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Vereinstermine
Bergtheim/Dipbach/Opferbaum
08.04.	 Erste Hilfe für alle – Wundversorgung und Knochen-

brüche – BRK Bergtheim – BRK Heim
09.04.	 Bereitschaftsabend (Interessierte sind willkommen) 

– BRK Bereitschaft Bergtheim – BRK-Heim
11.04.	 AWO-Osterbasteln – AWO Bergtheim – AWO-Heim
14.04.	 Spielenachmittag – Seniorenkr. Bergtheim – AWO-Heim
28.04.	 Spielenachmittag – Seniorenkr. Bergtheim – AWO-Heim

Erbshausen-Sulzwiesen/Hausen/Rieden
04.04.	 Generalversammlung – Musikverein E/S – Musikhaus
04.04.	 Osterbrunnen schmücken – Bürger/innen E/S – P. + H. 

Issing, Erbshausener Straße 26
05.04.	 Jahreshauptversammlung – FFW Hausen – Sportheim
09.04.	 Seniorennachmittag – Senioren – Sportheim E/S
12.04.	 Ramadama – Treffpunkt Schule E/S
12.04.	 Generalversammlung – HuK – Hist. Rathaus
15.04.	 Seniorennachmittag – Hist. Rathaus Rieden

Kürnach
06.04.	 Jahreshauptversammlung – JBO Kürnachtal e.V. 

– Grundschule Kürnach
08.04.	 Internetcafé – Senior*innenbeirat der Gemeinde Kürnach 

– Haus der Vereine
11.04.	 Spielenachmittag – VdK OV – Café BieberBau
21.04.	 Ostereiersuche – CSU – Spielplatz Güßgraben
22.04.	 Internetcafé – Senior*innenbeirat der Gemeinde Kür-

nach – Haus der Vereine
25.04.	 Spielenachmittag – VdK OV – Café BieberBau

Prosselsheim/Püssensheim/Seligenstadt
05.04.	 Altpapiersammlung – TSV Prosselsheim
19.04.	 Rappelfrühstück – PGR Püssensheim
19.04.	 Rappelfrühstück – PGR Prosselsheim
20.04.	 Ostereisuche – PGR Püssensheim – am Osterbrunnen
21.04.	 Ostereisuche mit Frühschoppen – PGR Prosselsheim 

– Pfarrgarten
28.04.	 Frauenstammtisch ProPüSe – Pfarrhaus

Unterpleichfeld/Burggrumbach
07.04.	 Landfrauentag 2025 – Weiße Mühle Estenfeld
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Dorn Bau AG: Simon Weilhöfer • Tel.: 0 97 25 / 70 651 - 53 • Mobil: 01 70 / 5 12 06 09
Im Werntal 50 • 97490 Poppenhausen OT Hain • www.dornhausbau.de

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Wachtelberg, Kürnach
Di. 9.00–18.00 Mi. 7.00–12.00 Do. 9.00–18.00 Fr. 9.00–18.00 Sa. 9.00–14.00

Dienststunden
Bitte erfragen Sie vor einem persönlichen Besuch  

telefonisch die Möglichkeiten ihr Anliegen zu lösen.
BERGTHEIM Tel. (0 93 67) 9 00 71-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Montag und Dienstag  13.00 – 16.00 Uhr
+ Donnerstag  13.00 – 17.00 Uhr
Bürgerbüro: Donnerstag  13.00 – 18.30 Uhr

ESTENFELD Tel. (0 93 05) 8 88-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Dienstag  14.00 – 18.00 Uhr
+ Donnerstag  14.00 – 16.30 Uhr

HAUSEN b.W. Tel. (0 93 67) 90 67-0 
Montag 7.30 – 12.00 Uhr
Dienstag 7.30 – 12.00 Uhr 12.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch 7.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.30 – 12.00 Uhr 12.30 – 18.30 Uhr
Freitag 7.30 – 12.00 Uhr

KÜRNACH Tel. (0 93 67) 90 69-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Dienstag  14.00 – 18.00 Uhr
+ Donnerstag  14.00 – 16.00 Uhr

OBERPLEICHFELD Tel. (0 93 67) 9 00 71-22
Bürgermeistersprechstunde: jeweils Montag 17.00 – 18.00 Uhr

UNTERPLEICHFELD Tel. (0 93 67) 90 80-0
Montag 8.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 7.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 

Für Fehler aus telefonischen Übermittlungen 
übernimmt der Verlag keinerlei Haftung.

Fremdbeilagen werden nicht geduldet!
Uns zur Kenntnis gelangte Beilagen werden dem Auftraggeber (un­
abhängig von dessen Wissen) zum Beilagenpreis in Rechnung gestellt.
Texte werden kostenlos in Print und Internet veröffentlicht.  
Der Verlag behält sich vor, bei Platzmangel Text­Kürzungen ohne vor­
herige Rücksprache mit dem Verfasser vorzunehmen. Eingeflochtene 

kommerzielle Passagen werden ausgespart. 
Manuskriptannahme: Rosis Offsetdruck, 97262 Erbshausen,  
Am Kindergarten 4, ✆ (0 93 67) 9 91 14, Fax (0 93 67) 9 91 07, e­mail:  
info@dorf­zeitung.de. Bei Nichterscheinen aufgrund von höherer  
Gewalt oder wirtschaftlicher Unrentabilität erlischt jede Verpflichtung 

von Auftragserfüllung, Leistung und Schadenersatz.
©  Nachdruck der von uns kostenlos erstellten Anzeigenvorlagen ist 
nicht gestattet, sie dürfen nur in der Dorf­Zeitung verwendet werden. 
Bei Zuwiderhandlung werden entstandene Entwurfs­ und Satzkosten 

nachbelastet. Es gilt die Preisliste vom 1. Jan. 2025

Landfrauentag 2025 
Estenfeld Der diesjährige Landfrauentag des BBV Würzburg 
findet am Montag, 7. April ab 9.30 Uhr unter dem Motto „Bil-
dung bewegt vieles!?“ in der Mehrzweckhalle weiße Mühle 
in Estenfeld statt. Hauptreferentin ist Kultusstaatsministerin 
Anna Stolz anlässlich des 50 jährigen Bestehens des BBV Bil-
dungswerks. Am Nachmittag gibt es ein buntes Unterhaltungs-
programm mit fränkischen Geschichten, lustigen Liedgut und 
überraschenden Mitmachaktionen für die Besucher. Akteure 
sind Altlandrat Eberhard Nuss und der Landfrauenchor unter 
Leitung von Karin Dürr. Der Landfrauentag ist eine öffentli-
che Veranstaltung für alle interessierten Frauen und Männer 
– jünger oder auch älter – und ist der jährliche Höhepunkt in 
der ehrenamtlichen Landfrauenarbeit. Erwachsenenbildung 
für die Menschen im ländlichen Raum zu gesellschaftlich re-
levanten Themen ist der Sinn der Landfrauenarbeit im BBV. Der 
Landfrauentag bietet persönlichen Austausch, unterhaltsame 
Gespräche, neues entdecken und hören, Wohlfühlatmosphäre 
genießen und vieles mehr. So kann ein einziger Tag die Viel-
falt der ehrenamtlichen Erwachsenenbildung unterhaltsam 
vermitteln und persönliche Anregungen für eine zuversicht-
liche Lebenseinstellung geben. Ein Marktplatz mit Info- und 
Verkaufsständen von regionalen Anbietern sowie der ganztä-
gigen Verköstigung mit frischen saisonalen Produkten machen 
den Landfrauentag zu einem erlebnisreichen Tag. Herzliche 
Einladung!� Martina Wild, Kreisbäuerin BBV Würzburg
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Danzón II – Ein Konzertabend 
voller lateinamerikanischer und spanischer Rhythmen
Unterpleichfeld Erleben Sie einen unvergesslichen Abend vol-
ler spanischer und lateinamerikanischer Klänge – ein Fest 
der rhythmischen Vielfalt und leidenschaftlichen Melodien. 
Das Symphonische Blasorchester Unterpleichfeld unter der 
Leitung von Manuel Scheuring präsentiert ein abwechslungs-
reiches Programm, das die Faszination spanischer und latein-
amerikanischer Musik eindrucksvoll widerspiegelt.
12. April 2025, 19.30 Uhr, Mehrzweckhalle Unterpleichfeld
Programmhighlights:
–	 Danzón Nr. 2 von Arturo Marquez
–	 El Golpe Fatal von Dirk Brossé
–	 Divertissement Espagnol für Altsaxofon und Orchester – 		
	 mit der Solistin Kati Deppisch
–	 Second Suite for Band von Alfred Reed
Als besonderen Vorgeschmack auf das Deutsche Musikfest im 
Mai präsentiert das Orchester das exklusive Wertungsspiel-
stück Steiger Variationen von Jörg Murschinski
Freuen Sie sich auf einen Abend, der die mitreißenden Rhyth-
men und farbenfrohen Melodien Spaniens und Lateiname-
rikas in den Mittelpunkt stellt. Tauchen Sie ein in diese 
musikalische Reise und lassen Sie sich von der Leidenschaft 
und Dynamik symphonischer Blasmusik verzaubern. Wir 
freuen uns darauf, Sie zu diesem außergewöhnlichen Kon-
zerterlebnis begrüßen zu dürfen!

– Anzeige –

Frühjahrskonzert 
der Opferbaumer Musikanten am 5. April 2025
Opferbaum Am Samstag, den 5. April 2025, laden die Opfer-
baumer Musikanten zu ihrem traditionellen Frühjahrskonzert 
ein. Die Besucher erwartet wieder ein abwechslungsreiches 
Programm voller bekannter Melodien und mitreißender 
Kompositionen, das die musikalische Vielfalt des Vereins 
widerspiegelt. Konzertbeginn ist um 19:30 Uhr.
Es werden klassische Melodien wie der Einzug der Gäste auf 
der Wartburg von Richard Wagner oder ein Ausschnitt aus 
Hoffmanns Erzählungen von Jacques Offenbach ebenso wie 
Originalwerke für Blasorchester von Kees Vlak und Carlos 
Marques erklingen. Gelegenheit zum Träumen bietet das 
Programm mit dem von Lisa Keller gespielten Solowerk für 
Flügelhorn „My dream“ sowie „Dream“ von Dana Schraml, 
das eine ganz besondere Atmosphäre schaffen wird. Auch 
der Großmeister des Musicals, Andrew Lloyd Webber, ist mit 
seinem Welterfolg „Das Phantom der Oper“ vertreten.
Natürlich werden auch mitreißende Melodien aus der Pop-/
Rock-Szene wie „Forever Young“, „Don´t stop believing“ und 
„Despacito“ zu hören sein. Und auch die Freunde der traditi-
onellen Blasmusik können sich auf klangvolle Märsche und 
Polkas freuen.
Auch die gemeinsame Bläserklasse der Opferbaumer Musi-
kanten und des Musikvereins Hausen wird an diesem Abend 
ihr Können zeigen.
Die Opferbaumer Musikanten freuen sich auf zahlreiche Be-
sucher und einen Abend voller Musik und Frühlingsklängen!
Und Achtung, liebe Musikfreunde: Das Konzert findet heuer 
nicht wie gewohnt in der Willi-Sauer-Halle Bergtheim, son-
dern im Sportheim der DJK Rieden statt!

– Anzeige –

Frühjahrskonzert 2024 Foto: Sina Hertlein

FRÜHLINGSKONZERT
DANZON II

Leitung: Manuel Scheuring
Solistin: Kathi Deppisch

SYMPHONISCHES  
BLASORCHESTER  

UNTERPLEICHFELD

MELODÍAS ESPAÑOLAS Y LATINOAMERICANAS

SAMSTAG

MEHRZWECKHALLE  
UNTERPLEICHFELD

12. APRIL 2025
19:30 UHR

Tickets
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30. Starkbieranstich der CSU Kürnach 2025 – Ein Fest der Tradition und Geselligkeit!
Herrmann kam für Söder
Kürnach Was für ein Abend! 
Der 30. CSU-Starkbieranstich 
2025 in Kürnach war ein vol-
ler Erfolg und wird den weit 
über 1.000 Gästen noch lange 
in Erinnerung bleiben.
Die Höllberghalle bebte vor 
ausgelassener Stimmung, als 
CSU-Ortsvorsitzender Stefan 
Scheller mit kräftigen Schlä-
gen das erste Fass anzapfte 
– und das nahezu ohne Bier-
verlust! „O’zapft is!“ hallte es 
durch den Saal, gefolgt von 
tosendem Applaus und einem 
Prosit der Gemütlichkeit.
Herrmann kam für Söder: 
Prominente Gäste, scharfzün-
giger Humor und beste Un-
terhaltung: Die CSU-Kürnach, 
die JU Kürnach und der CSU- Ein Prosit der Gemütlichkeit mit den Vertretern der Ortsverbände. Fotos: Matthias Ernst

offiziellen Teil der Veranstaltung, der mit Bayernhymne und 
Deutschland-Lied seinen krönenden Abschluss fand.
Der Starkbieranstich 2025 in Kürnach war mehr als nur eine 
Veranstaltung – er war ein echtes Highlight des Jahres! Mit 
Vorfreude auf das nächste Jahr schmunzelten die Gäste: „da 
kommt er aber dann, der Söder, oder?“.

Kreisverband Würzburg-Land veranstalten seit 30 Jahren den 
politischen Ascherfreitag unter dem Motto „Politik und gute 
Laune“. Als Ehrengast des Abends hatte eigentlich Minister-
präsident und CSU-Parteivorsitzender Dr. Markus Söder zum 
Jubiläum zugesagt. Aufgrund der Sondierungsgespräche in 
Berlin, an denen der Ministerpräsident teilnehmen musste, 
sprang kurzfristig Staatsminister Dr. Florian Herrmann ein, 
der die Bedeutung von Traditionen wie dem Starkbieranstich 
betonte und das Miteinander in der CSU und den Landkreis-
gemeinden lobte. Er zeigte sich wieder einmal sehr beein-
druckt von der großartigen Atmosphäre in Kürnach. „Dies 
übertrifft 2019, als ich als Festredner in der Höllberghalle 
war“, so Herrmann. Er berichtete von den Verhandlungen in 
Berlin und betonte, wie wichtig nun eine schnelle und hand-
lungsfähige Regierung sei, die die Fehler der Vergangenheit in 
den wichtigen Fragen wie Migration, Sicherheit, wirtschaftli-
che Stärke und Leistungsbereitschaft der Gesellschaft wieder 
korrigiert.
Für Lachsalven und scharfsinnige Spitzen sorgte wie seit vie-
len Jahren, Quirinius von Quirnaha, alias MdL a. D. Manfred 
Ländner. In gewohnt spitzbübischer Manier nahm er Politik 
und Gesellschaft aufs Korn und brachte das Publikum mit 
seinen humorvollen Seitenhieben zum Lachen. „So schee is fei 
nur in Körni!“ rief er – und die Gäste stimmten begeistert zu.
Musik, Kulinarik und beste fränkische Lebensart: Die Körnier 
Dorfmusik sorgte mit melodiösen Klängen für beste Stim-
mung. Ob traditionelle Märsche oder schwungvolle Polkas – 
die Gäste klatschten, sangen und feierten ausgelassen. Dazu 
gab es herzhaft-deftige fränkische Schmankerl, die perfekt 
zum süffigen Starkbier passten.
Ein Abend voller Gemeinschaft und CSU-Spirit: CSU-Kreisvor-
sitzender und Landrat Thomas Eberth zeigte sich überwältigt 
von der großartigen Resonanz: „Das ist CSU-Geist, spürbar – 
nah bei den Menschen, nah an unseren Werten!“. Auch Stefan 
Scheller strahlte über das ganze Gesicht: „Ein Abend wie dieser 
zeigt, was unsere Gemeinschaft ausmacht: Tradition, Zusam-
menhalt, Ehrenamt und Lebensfreude!“. MdB Paul Lehrieder 
und MdL Björn Jungbauer zeigten sich zufrieden. Oberbür-
germeisterkandidatin und 3. Bürgermeisterin der Stadt Würz-
burg Judith Roth-Jörg betonte, dass auch der Starkbieranstich 
zeigt, wie die CSU im Miteinander arbeiten aber auch feiern 
kann. Nach einem Danke an die Gäste und die vielen Helfe-
rinnen und Helfer schloss CSU-Kreischef Thomas Eberth den 

Grosses „Helau“ in der Seniorentagesstätte 
Kürnach Auch in diesem Jahr war die FW-UWG in der 
Seniorentagesstätte St. Gregor in Kürnach mit einer Darbie-
tung vertreten. Beim Faschingsnachmittag am Rosenmontag, 
begleitet von Kaffee und Kuchen, wurde den begeisterten Se-
niorinnen und Senioren der Fasching in humorvollen Beiträ-
gen präsentiert. Die Kabarettisten waren in Höchstform!
Erika Haug erzählte von einer missglückten Abmagerungs-
kur, Gitti Krüger berichtete von einem außergewöhnlichen 
Arztbesuch, und Manfred Dülk klagte über seine verzweifelte 
Suche nach der richtigen Frau – eine Suche, die letztlich in 
einer Katastrophe endete.
Der absolute Höhepunkt war jedoch der Sketch mit den drei 
Schwestern Leonie, Stella und Isabell sowie Oma Gertrud 
Pfenning, die eine Schulstunde aus der heutigen Zeit aufs 
Korn nahmen. Zudem begeisterten die drei jungen Damen 
das Publikum mit einer selbst einstudierten Tanzeinlage.
Musikalisch begleitet wurde der Nachmittag von Gitti Krü-
ger, die mit Gesang und Harmonium für die passende Stim-
mung sorgte. Die Zuhörerschaft war begeistert – als nächste 
Veranstaltung ist ein Sommerfest geplant.
� Text und Foto: Manfred Dülk
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Foto: Randy Sendner

Bald ist es wieder soweit: 

Der Biergarten in Fährbrück öffnet!
Randy Sendner lädt ab April 2025 wieder in den Biergarten in 
Fährbrück ein. Unter schattigen Bäumen kann man in gemüt-
licher Atmosphäre frisches Bier und kleine Snacks genießen. 
Ob ein kühles Getränk nach der Arbeit oder ein geselliger 
Abend mit Freunden – hier lässt es sich wunderbar verweilen.
Zur feierlichen Neueröffnung findet am Freitag, 18. April, ein 
Biergartenfest statt. Freut euch auf leckeres Essen und beste 
Stimmung!
Ein besonderes Highlight erwartet alle Besucher am Oster-
montag, dem 21. April 2025: Die Pyrotechnik-Experten von 
PyrotechniX Gerolzhofen sorgen für ein spektakuläres Er-
öffnungsfeuerwerk, das den Himmel über Fährbrück in ein 
funkelndes Lichtermeer verwandelt.
Wir freuen uns auf euren Besuch und einen großartigen Start in 
die Biergartensaison!

Foto: Oliver Rumpel

Kick-Off für „Fairplay für starke Mädchen”
Rieden Mit bester Stimmung und einem starken 4:1-Sieg der 
deutschen Frauen-Nationalmannschaft gegen Österreich in 
der UEFA Nations League erlebten die Fußballerinnen der DJK 
Rieden sowie zahlreiche fußballbegeisterte Mädchen einen er-
folgreichen Abend. Der gemeinsame Besuch des Länderspiels 
am 25. Februar in Nürnberg markierte den offiziellen Start-
schuss für das neue Projekt „Fairplay für starke Mädchen“ 
Ab der kommenden Saison wird der Verein eine eigene Mäd-
chenmannschaft aufbauen und so jungen Spielerinnen aus der 
Region eine neue sportliche Heimat bieten. 
Mit „Fairplay für starke Mädchen“ möchte die DJK Rieden 
gezielt Nachwuchsspielerinnen fördern und ein nachhaltiges 
Angebot für den Mädchenfußball schaffen. Interessierte Mäd-
chen, egal ob mit oder ohne Erfahrung, sind herzlich einge-
laden, sich dem neuen Team anzuschließen. Der Verein plant 
am 04.05. Schnuppertrainings, um allen fußballbegeisterten 
Mädchen die Möglichkeit zu geben, erste Erfahrungen auf 
dem Platz zu sammeln. „Unser Ziel ist es, eine Mannschaft 
aufzubauen, in der Mädchen nicht nur fußballerisch wachsen, 
sondern auch Freundschaften knüpfen und gemeinsam Spaß 
am Spiel haben“, betonte Manuela Kutsche vom Trainerteam.
Weitere Informationen zu den Schnuppertrainings und 
zur Anmeldung gibt es auf der Website der DJK Rieden  
(www.djk-rieden.de).

- Anzeige -
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Echte Brückenbauer und geschickte Handwerker! Von links: Lenny 
Dopieralsky, Benjamin Zeidler, Luis Krückel und Elias Heinrich kön-
nen stolz darauf sein, wie schnell und sicher sie die Leonardo-da-
Vinci-Brücke von Zimmerermeister Richard Betz (rechts) zerlegt 
und wieder aufgebaut haben. Foto: Irene Konrad

Hand und Werk
Richard Betz war für Authentizität
Außergewöhnliche Schulstunde in der Mittelschule
Unterpleichfeld „Wow, richtig cool“, „Das war eine der kurzwei-
ligsten Berufsvorstellungen, die wir je hatten“ oder „Was für ein 
glaubwürdiger Mensch“, mit solchen Resümees lobten Lehr-
kräfte, Schülerinnen und Schüler der Mittelschule Pleichach-
Kürnachtal in Unterpleichfeld ein außergewöhnliches Erlebnis. 
Für die Jahrgangsstufen sieben bis zehn und damit vor knapp 
180 Jugendlichen hatte Richard Betz sein Theaterstück „Hand 
und Werk“ aufgeführt. Zimmerermeister Richard Betz tourt 
seit 2016 durch Bayern. Er will Schulabgängern sein Handwerk 
näher bringen. Schon zwei Jahre bemühte sich Christian Kelle, 
dass der Handwerker im Rahmen der montäglichen Berufs-
vorstellungen in der Schule nach Unterpleichfeld kommt. Nun 
strahlten der Übergangsmanager und Schulleiter Jens Dietzsch 
begeistert: „Das Warten hat sich gelohnt“.
Übergangsmanager Kelle arbeitet als Angestellter der Hand-
werkskammer Service GmbH im Rahmen der Vertieften Berufs-
orientierung (VBO) an der Mittelschule. Er hilft Schülerinnen 
und Schülern, Praktika zu organisieren, Kontakt mit der Be-
rufsberatung zu halten und Lehrstellen zu finden. „Vor Corona“ 
managte er mehrere Berufsinformationsmessen in der Schule. 
Dabei stellten sich Betriebe, Institutionen und Berufsfachschu-
len den Schulabgängern gemeinsam vor.
Von diesem System mit oft 30 Ständen wich die Schule „nach 
Corona“ ab. Seit 2021 stellen sich Woche für Woche die Aus-
bildungsbetriebe und weiterführende Schulen in besonderen 
Unterrichtsstunden den Mittelschülerinnen und Mittelschü-
lern direkt vor. Im Rahmen der vertieften Berufsorientierung 
an Mittelschulen waren viele schon da: Mittelständische Unter-
nehmen aus der Industrie und dem Handwerk, Automobilzu-
lieferer, Städte und Gemeinden, weiterführende Schulen und 
etliche praktizierende Handwerker.
Diesmal war Richard Betz in seiner Zimmermannskluft da. In 
über 40 bayerischen Schulen hat er sein Stück schon aufgeführt. 
Seine Tour wird vom Landesinnungsverband des Bayerischen 
Zimmererhandwerks finanziert. Angesichts der Holzstücke 
und Bohrmaschinen, den Sägespänen auf dem Boden, Meter-
stab und Kabeltrommel sowie der Frage, ob das Handwerk cool 
oder uncool ist, war selbst Rektor Dietzsch „ganz gespannt“. 
Für die neun Klassen waren im Halbrund Stühle in der Mehr-
zweckhalle aufgestellt.
„Hand und Werk – Oder, wie finde ich meinen eigenen Weg im 
Leben“ heißt das aktuelle Ein-Mann-Stück des Zimmerers. Es 
ist sein authentischstes Theaterstück, denn „alles ist haargenau 
so passiert“, so Betz. Vor über 40 Jahren ist der gebürtige Un-
terfranke vor seinem Auszubildenden Joe gefragt worden, was 
für ihn der Sinn des Lebens sei und ob er schon mit 18 wusste, 
was er einmal werden will. Diese Frage habe ihn bewogen, über 
seinen Lebensweg nachzudenken.
Er wusste noch: „Mit 18 hatte ich nicht den blassesten Schimmer 
über den Sinn meines Lebens“. Schon damals gab es „so endlos 
viele Möglichkeiten, einen Beruf zu ergreifen“. Heute wisse er, 
dass das Leben nicht kerzengerade verläuft, dass bei der Arbeit 
nicht das Geld sondern eher die Zufriedenheit am Abend nach 
einem vielleicht anstrengenden Tag zählt, dass man von jedem 
Menschen etwas lernen kann und ihm die gemeinsame Arbeit 
Spaß macht.
„Handwerker werden auf der ganzen Welt ohne Ende ge-
braucht“, hat Betz erkannt. Schon vor 500 Jahren hätten Zim-
merer mit ihren Fachwerkhäusern die Städte gebaut. Auch 
heute noch müsse irgendjemand neue Häuser bauen, die keine 
Energie brauchen, Dachstühle aufstellen oder alte Häuser öko-
logisch dämmen. Sein Fazit: Probiert etwas aus! Denkt darüber 
nach, bei welcher Tätigkeit Ihr Zeit und Raum vergesst! Habt 
Mut, euren eigenen Lebensweg zu finden!
Während des Theaterstücks baute der Zimmerer wie nebenbei 
eine Brücke auf, die sich ohne zu schrauben, zu leimen oder zu 

nageln von allein trägt. Auf deren Spitze lobte er zum Abschluss 
mit einem Richtspruch das Zimmererhandwerk. Dann lud er 
Schülerinnen und Schüler dazu ein, die „Leonardo-da-Vinci-
Brücke“ auseinander zu legen und wieder zusammen zu fügen.
Das haben Lenny Dopieralsky, Elias Heinrich, Luis Krückel und 
Benjamin Zeidler souverän und mit Bravour gemacht. Ihr Ge-
schick als Handwerker haben sie damit gezeigt. Und Richard 
Betz bewies, dass er mit seinem Konzept und seinem fesselnden 
Theaterstück ein fantastischer Brückenbauer für seinen Zim-
mererberuf und zum Nachdenken über den Sinn des Lebens ist.

Im Lukaskindergarten wird „gerockt“
Kürnach Ein Kindergartenpapa, mit entsprechender musika-
lischer Ausbildung, macht mit den Kindern ein mehrwöchi-
ges Projekt zum Thema „Rockmusik“.
Den Kindern wird die Welt der Rockmusik auf spielerische 
und altersgerechte Weise nähergebracht. Dabei erleben die 
Kinder Musik, Bewegung und kreatives Spiel. Sie können 
selbst ausprobieren, wie es ist, Teil einer „Band“ zu sein. 
Gemeinsam werden verschiedene Instrumente entdeckt, es 
wird Musik gemacht und getanzt. Die Musikalität, Kreativi-
tät, Teamarbeit und das Selbstvertrauen der Kinder werden 
gestärkt. 
Am Ende des Projekts steht ein kleiner Auftritt der Lukas-
kindergarten Rockband an unserem Sommerfest auf dem 
Programm.
Ein Bandname wurde bereits mit den Kindern gemeinsam ge-
funden: „Die rockigen Gorillaz mit den matschigen Trauben“

Das Projekt ist in 
den Kindergarten-
alltag integriert und 
hat bei Eltern und 
Kindern für großen 
Anklang gesorgt. 
Die Kinder und das 
Team sagen herz-
lich Danke an Da-
niel Bergauer für 
diese aufregende 
„Reise“ quer durch 
die Rockmusik. 
Es ist, wenn sich  
Eltern im Kinder-
garten mit einbrin-
gen und solche 
Aktionen stattfin-
den können.
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15 Jahre 

Unsere Termine 
für schöne, bunte und leckere Ostern!

Natürlich Eva‘s • Eva Friedrich Hauptstr. 14 • 97294 Unterpleichfeld
Tel. : 0 93 67- 9 86 52 62 • Mail: eva_friedrich@freenet.de

16.04. ab 14 Uhr Musikcafe für Senioren und Seniorinnen  
(Kaffee trinken und in gemütlicher Runde miteinander 
altbekannte Lieder singen)

20.04. 10 – 14 Uhr Frühstücksbuffet 28,90 € p. Pers.

20.04. 19 – 22 Uhr Tapas Buffet 39,90 € p. Pers.

21.04. ab 10 Uhr Oster-Brunch 35,90 € p. Pers.

Von vegan über vegetarisch bis Fleisch, ist für jeden etwas dabei.
Wir verwenden ausschließlich biologische Zutaten.

Unsere kreativen Räumlichkeiten können auch für Tagungen 
oder private Feierlichkeiten gemietet werden.
Wir freuen uns auf Ihre Reservierung. 0 93 67- 9 86 52 62

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                  
   Johannes Lukas 
Hofmetzgerei GmbH       
            Bachgasse 1,  
     97294 Unterpleichfeld 
           09367/988636 

      Annahme Vorbestellungen für die „Osterwoche: 
Bestellungen für Wurst- und Fleischwaren, sowie 
„eingelegter Sauerbraten“ und „Burgunder“-
Braten für die „Osterwoche“ = 14.04.-19.04.2025 
können nur bis Samstag, den 12.04.2025 
angenommen werden. Danach können keine 
Bestellungen mehr angenommen oder geändert werden. 
Öffnungszeiten: 
Montag, 14.04.-Dienstag, 15.04.             8.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch, 16.04.25                                     geschlossen 
Donnerstag, 17.04.25                               8.00 – 18.00 Uhr 
Freitag, 18.04.25                                         geschlossen 
Samstag, 19.04.25                                    8.00 – 13.00 Uhr 

 

Allen unseren          
Kunden  

wünschen wir ein 
frohes 

Osterfest  

 

Hajer
Bedachung & Spenglerei

Ihr Dach in besten Händen 

Prosselsheim/Püssensheim 0172/6729897

Balkonabdichtung
Gaubenverkleidung
Schornsteinverkleidung
Dachliegefenster

Steildach
Flachdach
Blechdach
Terrassenabdichtung

Abend der Blasmusik in Kürnach
Ein Auftakt voller musikalischer Überraschungen ins Jubiläumsjahr
Kürnach Die Bühne war bereit, die Halle frühlingshaft ge-
schmückt, die Musiker in traditioneller Tracht gekleidet und 
das Publikum voller Erwartungen als am 9. März 2025 die 
Körnier Dorfmusik des Jugendblasorchesters e.V. unter der 
Leitung von Günter Heinrich die Mehrzweckhalle Kürnach 
in ein klingendes Paradies der Blasmusik verwandelte. Der 
„Abend der Blasmusik“ markiert den Beginn der Feierlich-
keiten zum 45. Jubiläumsjahr des Vereins.
Von den ersten Takten an entführte das Orchester die Zuhörer 
unterschiedlichen Alters in der gut gefüllten Halle in die Welt 
der beschwingten Rhythmen und traditionellen Melodien, die 
diese Musikrichtung so einzigartig machen. Mit „Egerländer 
Musikantenfest“, das an die sanften Hügel und farbenfrohen 
Feste Böhmens erinnerte, setzte das Ensemble einen markan-
ten Auftakt. Die weiche und lyrische Melodie des Walzers 
„Für Magdalena“ aus der Feder des Tubisten Daniel Barth 
vermittelte ein Gefühl von Anmut und Eleganz, weckte aber 
auch Erinnerungen an klassische Tanzabende und romanti-
sche Szenerien. 
Im weiteren Verlauf präsentierten die Körnier Dorfmusiker 
eine Mischung aus charakteristischen Walzer und Polkas, da-
runter die beschwingte „Fuchsgraben-Polka“ von Karel Va-
cek und die melancholische „Sehnsuchts-Polka“ von Ernst 
Mosch, die die Halle mit ihrer mitreißenden Energie und Ly-
rik füllten.
Moderator Manfred Ländner, Präsident des Nordbayerischen 
Musikbundes e.V., führte das Publikum, wie schon oft zuvor, 
mit Charme und Sachverstand durch das Programm, was 
dem Konzert eine persönliche Note verlieh.
Doch war es insbesondere die Vielzahl der Soloauftritte, die 
das diesjährige Konzert so einzigartig machte. Matthias Wun-
derlich glänzte als „fidele Basist“ und beeindruckte durch 
sein virtuoses Spiel. Anja Meiler und Stefan Wunderlich ver-
zauberten das Publikum mit ihrem Duett bei „Lachende Kla-
rinetten“. Die „Tenorhornsterne“ von Michael Heinrich und 
Martin Konrad ließen die Herzen der Zuhörer höherschla-
gen, während Jens Heinrich als „Lieblingstrommler“ seine 
außergewöhnliche Begabung unter Beweis stellte. Auch die 
Gesangseinlagen von Elmar Heinrich und Joachim Pfenning 
waren eine Einladung an das Publikum, sich zurückzulehnen 
und die Musik zu genießen.
Der „Abend der Blasmusik“ 2025 war mehr als nur ein Kon-
zert; es war ein Fest der Musik, das die Zeitlosigkeit und die 
universelle Anziehungskraft der böhmischen Blasmusik ein-
drucksvoll vermittelte. Der Abend gipfelte in einem grandi-
osen Finale: das Publikum erhob sich von den Sitzen, um den 
Künstlern mit tosendem Applaus zu danken, während Mu-

siker auf den Ti-
schen performten. 
Der Auftritt hat 
die Vorfreude auf 
die weiteren Fei-
erlichkeiten im 

Jubiläumsjahr 
deutlich gestei-
gert. Die Besucher 
verließen die Halle 
mit glücklichen 
Gesichtern und 
einem Ohrwurm, 
der sie noch lange 
begleiten sollte.
Text und Foto:  
Astridt Raaber
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Die Gruppe „Just Move it” in ihrem herrlichen Piraten- Kostüm und 
schönen Tanzformationen

40 Jahre Fasching in Prosselsheim
139 Akteuren zeigten spektakulär, wie es auf der Safari Party 
Go Wild im TSV-Sportheim in TSV-Prosselsheim zuging.
Prosselsheim Auch in diesem Jahr führten Markus Kuhn 
und Bernhard Wehner gekonnt durch das fünfstündige Pro-
gramm. Es wurde musikalisch begleitet von LOLLYPOP mit 
Volker Böhm und Frank Olbrich. Das Faschingsteam unter 
Sandra Röding hatte von Jung bis Alt über Wochen ein Vier-
zehnpunkte- Programm zusammengestellt, das von einem 
Highlight zum anderen ging. Stolz ist man im Verein, dass 
fast alle Akteure aus den Ortsteilen Prosselsheim, Seligen-
stadt und Püssensheim kommen.
Viele Besucher kamen im Safari- Kostüm und ergaben so ein 
buntes Bild im Saal. Das Programm begann mit der Kinder-
bütt von Mira Neudert und Natascha Romeis aus Altmanns-
hausen, die sehr gekonnt als Sahnetorte und Muffin auftraten. 
Die 32 Glühwürmchen mit ihrem lustigen Outfit als Elefant, 
Flamingo und sonstigem Getier, zusammen mit den Rangern 
begeisterten das Publikum. Josef Kuhn in seinem knappen 
Hochzeitsanzug erzählte von seinem 25jährigen schweren 
Eheleben. In einer sehr gekonnten Choreografie kam die 
Gruppe „Just Move it“ in Piratenkostüm und Säbel auf die 
Bühne. Ulrike Frankenberger erzählte vom harten Lose als 
Feinschmeckerin und bemerkte „Da ist ja nix auf dem Teller“. 
Sehr, sehr schön anzusehen war die Tanzformation der „Jun-
gen Wilden“. Die Faschingstalente hatten viel Überraschendes 
parat und lösten so manchen Beifall aus. Von der Schloss-
weth kamen Bernhard Wehner als ehemaliger örtlicher Prinz 
und Sandra Röding als Frosch und neckten sich gegenseitig 
und begeisterten die Zuschauer. Die „Alt Herrn“ zeigten mit 
kurzem Rock eine sehr schöne lustige Einlage. Was man sich 
in der Kirche so erzählt, brachten Erwin und Annegret Ka-
chur auf den Punkt und das Publikum zum Schmunzeln. Der 
Höhepunkt war, dass man ein Gebetbuch mit einem Stück 
Fleisch verwechselt hat und dies nun daheim im Kochtopf 
beim Kraut lag. Zum 40jährigen hatte sich das Faschingsteam 
eine Verlosung ausgedacht. Der dritte Platz waren Muffins. 
Der zweite Platz ein Geschenkgutschein, er ging nach Dip-
bach und der Hauptpreis eine Freikarte für Fasching 2026 
ging nach Astheim. Der Tanz der Twisters war schön anzu-
schauen. Georg Herbig und Andrea Schramm zeigten, was 
wirklich Männer-Schnupfen ist. Mit sphärischen Klängen tra-
ten die siebzehn Tänzerinnen von Next Level auf. Groß war 
die Begeisterung, als die 12 Männer von Body Wonders auf 
die Bühne kamen und eins ums andere Mal ein Kleidungs-
stück ablegten.
Zum Jubiläum 40 Jahre Fasching beim TSV gab es das 
Special „40-Jahre Muffin“ und in der BAR ein „40-Jahre 
Jubiläumscocktail“.

Foto: Rainer Weis

HG Butzko zu Gast bei der KürnacherKulturWerkstatt 
mit seinem Programm 

„Der will nicht nur spielen“
Kürnach „Dass er nicht nur 
spielen will“, sondern auf-
rütteln, Denkanstöße geben, 
Wortgewitter mit Geistesblit-
zen entfaltet etc. machte HG 
Butzko von Anfang an klar. 
Butzko, der Erfinder des Kum-
pelkabaretts, ausgezeichnet 
mit allen bedeutenden Klein-
kunstpreisen und dauerprä-
sent in allen Satiresendungen 
spielte auch in Kürnach vor ei-
nem großen Publikum.
Prof. Dr. Alexander Schraml, 
1. Vorsitzender der Kürnacher-
KulturWerkstatt, begrüßte 
Butzko, der schon 2010 einmal in Kürnach auf der Bühne 
stand, herzlich und wies mit einem Augenzwinkern darauf 
hin, dass es mit Butzkos Karriere nach seinem Auftritt in Kür-
nach steil bergauf ging. Diesmal war auch das neu gegrün-
dete Netzwerk „Kultur nah dran“ mit von der Partie, denn 
das Kabarett mit Butzko galt gleichzeitig auch als eine der 
Prämiumveranstaltungen des Netzwerks (siehe auch www.
kultur-nah-dran.de).
Die Welt ist aus den Fugen: Die einen sagen so, die anderen 
sagen so. Und der Rest fragt sich, ob das wirklich alles ist und 
wo man sich selbst positioniert. Immer häufiger scheint es nur 
noch „Schwarz oder Weiß“ zu geben und nichts mehr da-
zwischen. Jung gegen Alt, Stadt gegen Land, West gegen Ost, 
und immer Kopf gegen Wand. Doch Butzko versucht auch zu 
erklären und lenkt den Blick des Publikums auf eigene, sich 
immer verändernde Standpunkte: Wie war man mit 20, wie 
mit 40 und wie mit 60 – gar nicht davon zu reden, wie wir mit 
80 sein werden!?
Butzko, der in Gelsenkirchen aufgewachsen ist, sagt von sich, 
dass er der lebende Beweis ist, dass auch ein Gelsenkirchener 
noch mit anderen Dingen unterhalten kann als mit Fußball. Er 
äußert seine Meinung und beleuchtet Zusammenhänge so, als 
würden sie „umme Ecke“ stattfinden, wirkt aber dabei nicht 
belehrend, sondern bleibt immer mit dem ganzen Publikum 
in Kontakt, bleibt immer menschlich, auch in scheinbar un-
menschlichen Zeiten.
So war der Abend mit HG Butzko ein herzerfrischender 
Abend, der den Witz aber eher in den Hintergrund und den 
Worthintersinn in den Vordergrund rückte.
� Text und Fotos: Ilse Gebhardt-Gögercin
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Sportgaststätte 

Bergtheim

Oberpleichfelder Straße 10 · Bergtheim · ✆ 0 93 67/4 61 95 63 
http://www.facebook.com/SportgaststaetteBergtheim

Öffnungszeiten:
Donnerstag, Freitag, Samstag, Montag 

 von 16.30 bis 23.00 Uhr
Sonntag von 10.30 bis 14.30 Uhr

Zu unserer Speisekarte (SV-Bergtheim.de/Sportgaststaette)  
gibt es Donnerstag und Freitag: Burger

Samstag: Hähnchen • Montag: Schnitzeltag

Wegen Renovierung 
vom 22. März bis 7. April geschlossen

Donnerstag, 10. 4. bis Sonntag, 13. 4.
Schäufeli, Klöße Blaukraut

Sonntag, 13. 4. 
Hähnchenbrust im Speckmantel

Lachsforelle, Rosmarinkartoffeln, Pestosoße D
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Bitte rechtzeitig für Ostern reservieren!

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

???

Kostenlose Vorort-Beratung
09305-9290536

WÜRZBURG

ga@badelix.de

Elektrotechnik

 
 

Smart Project©

www.smart-project-knx.de
Tel.: 09722 / 91 70 88 7 

  
Stefan Weisenberger

Wiesenloch 8 - 97440 Eßleben 

Die Smarthome

Profis!

  AArrbbeeiitt  mmiitt  QQuuaalliittäätt    eerrlleebbeenn

Die Smarthome 

Profis!

Arbeit mit Qualität erleben

Foto: Margot Köhler-Tanzberger

Grundschule Schwanfeld
Fränkischer Sauerkrautduft durchströmte das Schulhaus
Schwanfeld Im 
Herbst kam Leh-
rer Wilfried Bauer, 
seines Zeichens be-
reits in Pension, mit 
seinem Freund und 
Helfer Hubert Jonas 
und einem Anhän-
ger voll Weißkraut in 
den Schulhof gefah-
ren. Den Dritt- und 
Viertklässlern und 
den Kindern aus der 

Franziskusschule 
zeigten die beiden 
mit Unterstützung 
einiger Eltern an ver-
schiedenen Stationen 
die traditionelle Herstellung von Sauerkraut. Fleißig wurde 
gehobelt, gewürzt und gestampft. Die Kinder waren so eifrig 
bei der Sache, um den Zellsaft auszupressen, dass die Erwach-
senen beim Hobeln schon richtig ins Schwitzen kamen. Um 
das Kraut für den Winter haltbar zu machen, lernten die Schü-
lerinnen und Schüler, dass aufgrund des Mangels an Kühl-
schränken früher das gesunde Gemüse in schweren Tontöpfen 
gelagert wurde. Zudem Salz ein wichtiger Bestandteil ist und 
das Sauerkraut während der Gär- und Ruhemonate auch noch 
Aufmerksamkeit braucht. Zwei Kolleginnen der Schulfamilie 
widmeten dem Sauerkraut diese Aufmerksamkeit und schüt-
teten Wasser über den Schüttrand im Schulkeller nach und 
beobachteten das Voranschreiten der Fermentation zweimal 
wöchentlich sehr genau. Nach vier Monaten strömte plötz-
lich wieder der altbekannte Duft durchs gesamte Schulhaus. 
Nachdem Sauerkraut, das eine Wohltat für unser Immunsys-
tem ist, aber alleine nicht so gut schmeckt, zeigte Metzger-
meister Hans-Jürgen Hochrein den Erst- und Zweitklässlern 
und den Franziskuskindern zusammen mit seinem ehema-
ligen mittelfränkischen Arbeitskollegen Helmut Franke, 
dass die Zubereitung einer leckeren fränkischen Bratwurst 
nicht auf dem Grill beginnt, sondern vorher ein Metzger sein 
Handwerk zelebrieren muss. Unter Einhaltung hygienischer 
Auflagen wurde mit Kinderkraft Fleisch durch eine große 
Fleischmühle gedreht. Danach nur die vier Gewürze Majo-
ran, Pfeffer, Muskatnuss und Salz zugesetzt und dann feste 
vermengt, bevor es in die Darmhülle gepresst wurde. Am 
Zwischenzeugnistag war es schließlich soweit. Am Morgen 
sorgten viele Helferinnen und Helfer zusätzlich zu den in 
Vorfreude gestimmten Kindern für noch mehr Leben im 
Schulhaus. Mit vielen Schnellkochtöpfen und den nötigen 
schmackhaften Zutaten kochten diese unter Anleitung von 
Herrn Bauer das Sauerkraut ein. Zusätzlich wurde an einer 
anderen Station für daheim noch welches eingeschweißt. Be-
reits um neun Uhr konnte sich die gesamte Schulfamilie auf 
fränkische Bratwurst mit Sauerkraut und frischem Schwarz-
brot freuen. Das Brot lieferte eine Schülerinnenmama, deren 
Mann das Handwerk Bäcker ausübt. Es war eine ausgelassene 
Stimmung im ganzen Haus über dieses einzigartige Erlebnis, 
sowohl bei den fleißigen Helferinnen in der Küche als auch 
den Helfern am Grill. Die ganze Aktion machte allen wieder 
einfach nur Spaß und der Zeugnistag wurde so versüßt, oder 
nein – natürlich versauert! Ein herzliches Dankeschön an alle 
Fleißigen rund um die Bratwurst- und Krautaktion und an die 
Firma Franken-Gut, die erneut das Fleisch für diese einzig-
artige Aktion gespendet hat, sagt die gesamte Schwanfelder 
Schulfamilie! 	 Anette Altenhöfer
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Im Prosselsheimer Rathaus, einem historischen Gebäude aus dem 
Jahr 1756, strickt der Gemeinderat gerade an der Aufstellung des 
Haushalts für das Jahr 2025. Die Vorberatungen zur Aufstellung 
verheißen nichts Gutes. Foto: Irene Konrad

Vorberatung des Haushalts 2025 
Müssen freiwillige Leistungen an die Vereine  
bald gekürzt werden?
Prosselsheim Den Gürtel enger schnallen muss die Gemeinde 
Prosselsheim. Das wurde bei der Vorberatung des Haushalts 
2025 deutlich. Aufgrund der Berechnungen der Verwaltungs-
gemeinschafts-Kämmerin Anja Friedrich würde sich nach ak-
tuellem Stand im Verwaltungshaushalt ein Fehlbetrag von 
50.000 Euro und im Vermögensaushalt ein Fehlbetrag von 
über 400.000 Euro ergeben.
„Wir haben ein Problem damit, aus den laufenden Einnah-
men die Ausgaben zu bestreiten“, erklärte Bürgermeisterin 
Birgit Börger. Bei solchen Zahlen schmelzen die Rücklagen 
gegen Null, Zuführungen vom Verwaltungshaushalt in den 
Vermögenshaushalt sind nicht möglich und für nötige Inves-
titionen müssten Kredite aufgenommen werden. Es sei „eine 
schwierige Aufgabe, die Ausgaben niedriger zu machen oder 
die Einnahmen zu erhöhen“.
Demnächst wollen die Ratsmitglieder darüber entscheiden, 
ob sie freiwillige Leistungen kürzen oder gar streichen müs-
sen. Gibt es noch Stellschrauben bei einzelnen Posten? Aber: 
„Todsparen hilft uns auch nichts, wir müssen auch investie-
ren“, argumentierte Ratsmitglied Fridl Birkhofer beim Posten 
„Straßenunterhalt und Entwässerung“.
Bernhard Friedrich pflichtete ihm bei. Der dritte Bürgermeis-
ter ist der Ansicht, dass „stückweise die Straßen und Kanäle 
saniert werden müssten“. Er schlug zunächst die Froschgasse 
oder die Neubaustraße vor. Bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Estenfeld würden erarbeitete Dringlichkeitspläne liegen.
Bürgermeisterin Börger verwies darauf, dass es zum Zustand 
der Kanäle „im Zusammenhang mit der Osmoseanlage für  
die Kläranlage neue Unterlagen gibt“. Die bisherigen und 
neuen Daten sollen gesichtet werden. Kämmerin Friedrich 
müsste für ihr Zahlenwerk wissen, ob Kanäle mit Inlinern 
oder über offene Bauweisen saniert werden. In diesem Zu-
sammenhang kamen die Kanaldeckel in der Würzburger 
Straße aufs Tablet.
Das ist ein Reizthema in Prosselsheim, weil „die LKWs die 
Kanaldeckel kaputt fahren“ und weil die Umgehungsstraße 
auf sich warten lässt. Bürgermeisterin Börger sieht nicht ein, 
„dass wir für die Sanierung auf dieser Staatsstraße permanent 
Geld reinzubuttern haben“. Ja, das Kanalnetz sei Gemeinde
sache. Aber die scheppernden Kanaldeckel aufgrund des 
übergeordneten Verkehrs doch wohl nicht.
Eigentlich haben die Prosselsheimer Ratsmitglieder wegen 
ihrer Finanzlage schon reagiert. Die Mitgliederbeiträge an 
die Sozialstation liefen zum Jahresende 2024 aus, verschie-
dene Steuern und Gebühren wurden erhöht und bei den 
Grundsteuern will die Gemeinde nach den Verschiebungen  

aufgrund der Reform warten, bis im Laufe des Jahres verläss-
liche Zahlen vorliegen.
Sorgen bereiten dem Gemeinderat andere Posten. Dazu zäh-
len hohe Minusbeträge beim Kindergarten, die Erhöhung der 
Kreisumlage von derzeit 44 Prozent um wohl mehrere Punkte, 
der lang geplante Bau eines neuen Feuerwehrgerätehauses 
oder Anschaffungen für den Bauhof. Für einem gebrauchten 
passenden Stapler gibt es ein gutes Angebot. Dafür und für 
Hochregale werden 25.000 Euro als Ausgaben für den Bauhof 
im Haushalt eingestellt.
Jeder Prozentpunkt bei der Kreisumlage mache in Prossels-
heim knapp 13.700 Euro aus. Der Kindergarten hat Plätze frei. 
Um Personalkosten im Kindergarten einzusparen, könnten 
Öffnungszeiten gekürzt werden. Einerseits reichen die Ge-
bühren trotz Erhöhung nicht. Andererseits sollen Familien mit 
Kindern nicht weiter belastet werden. Bürgermeisterin Börger 
will mit der Kindergartenleitung nach Lösungen suchen.
Geld steckt auch im Wohnbaugebiet „Sonnenweg“. Von den 
31 Bauplätzen sind etliche leider noch nicht verkauft. Das  
Projekt Schlosswiese im Rahmen der Dorferneuerung wird 
geplant, die zwei Feuerwehren sollen Digitalfunk bekommen, 
für den Glasfaserausbau stehen Ausschreibungen an und un-
klar ist, welche Summen für den Park-und-Ride-Platz der 
Mainschleifenbahn gebraucht werden.

Die Klasse 2d der Grundschule Bergtheim hat im Gewerbegebiet 
Am Wiesenweg in Erbshausen eifrig Müll gesammelt und Wertvol-
les für die Umwelt getan. Foto: Monika Schrauth

Putz-Munter-Aktion mit Grundschulkindern
Bergtheim/Erbshausen In der letzten Woche vor den  
Faschingsferien nahmen die 2. Klassen der Grundschule 
Bergtheim von den beiden Schulhäusern in Bergtheim und 
Erbshausen an der Müllsammelaktion putz.munter teil. Die 
Idee dazu entstand im Rahmen des Heimat- und Sachunter-
richts zum Thema „Müll und Recycling“.
Ausgestattet mit Handschuhen, Müllsäcken und Greifzangen 
machten sich die Schülerinnen und Schüler auf den Weg, ihre 
Umgebung von herumliegendem Müll zu befreien.
Die Klasse 2d sammelte eifrig im Gewerbegebiet „Am  
Wiesenweg“ in Erbshausen. Die Klassen 2a und 2b berei-
nigten mit Feuereifer das Gebiet um die Grundschule und 
die Turnhalle in Bergtheim von Unrat. Dabei fanden sie alles 
Mögliche: von Glasflaschen über Verpackungsmüll bis hin 
zu einer Klobürste.
Am Ende der Aktion waren die Kinder nicht nur stolz auf die 
zahlreichen gefüllten Müllsäcke, sondern freuten sich auch, 
etwas Wertvolles für die Umwelt getan zu haben.
Die nächste Aktion wartet schon: bald besuchen die Schü-
lerinnen und Schüler der zweiten Klassen die Müllverbren-
nungsanlage in Würzburg. Dort können sie ihr Wissen über 
Mülltrennung und Recycling noch vertiefen.

Susanne Holzmann für die Grundschule Bergtheim
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 Nahe Berliner Ring

 Raiffeisenstraße 3

 97080 Würzburg

www.fahrradprofis.info

Feiert mit uns!
Snacks & Erfrischungen
Rabatte & Angebote
und vieles mehr... WÜRZBURG

fahrrad

Euer Experte in Würzburg für 
E-Bikes & Fahrräder

MORRISON
E 6.0
28“ eCitybike mit 
super Ausstattung!
statt UVP 3199.-
jetzt nur 

€ 2.000.-

WIR FEIERN

JAHRE

fahrradPROFIS

Samstag, 5.4.2025
10-15 Uhr

6
Spar-Feiern ab sofort:

MORRISON
YUROK FS
Top eMTB mit 
Premium-Parts!
statt UVP 4899.-
jetzt nur 

€ 3.500.-

nur solange Vorrat reicht

nur solange Vorrat reicht

Die 60 Firmlinge mit Weihbischof Paul Reder

60 Jugendliche von Weihbischof Paul Reder gefirmt
Bergtheim Der Weihbischof Paul Reder begann den Firmgot-
tesdienst in der kath. Pfarrkirche Sankt Bartholomäus Bergt-
heim mit der überraschenden Aussage: „Nicht ich firme euch, 
sondern Jesus Christus firmt euch und durch ihn erhaltet ihr 
die Kraft des Glaubens“. Beim Festgottesdienst wirkten mit 
Hauptzelebrant Weihbischof Paul Reder mit Pfarrer Helmut 
Rügamer, Father Benjamin Lubega und Wallfahrtsseelsorger 
Augustinerpater Matthäus Klein. Der Gottesdienst wurde 
musikalisch unterstützt durch die Orgel und den Chor Mi-
riam aus Unterpleichfeld sowie sieben Ministrantinnen und 
Ministranten aus verschiedenen Orten. In die Pfarrkirche wa-
ren neben den Firmlingen und ihren Paten und Verwandten 
auch viele Gläubige gekommen.
Im vorgelesenen Evangelium ging es darum, dass die Apo-
stel an Pfingsten vom heiligen Geist beseelt plötzlich jeder 
in einer anderen Sprache redeten. In seiner Ansprache ging 
Weihbischof Paul Reder auf das vorgelesene Evangelium ein 
und fragte nach, wer mehr als eine Fremdsprache spräche. 
Von den anwesenden Gläubigen waren es nur wenige, die sich 
meldeten. Darauf meinte der Bischof, dass es damals wohl 
eine große Verwunderung und Bestürzung ausgelöst haben 

muss, dass jeder sich in seiner Sprache reden und verstehen 
hörte. Aber geht es uns nicht auch bei manchen Gesprächen 
so, dass die Jugendlichen eine eigene Sprache sprechen, die 
oft von den Erwachsenen nicht verstanden wird? Wichtig sei, 
dass man als gefirmter Christ bei dem Gesagten immer nach 
den Inhalten nachfragen sollte und auch nach den Werten des 
Christseins handele.
Danach firmte Weihbischof Paul Reder die Firmlinge. Er legte 
den Firmlingen bei der Firmung die Hände auf und zeichnete 
mit dem Chrisam ein Kreuz auf deren Stirn und sprach die 
Formel: „Sei besiegelt durch die Gabe Gottes, den Heiligen 
Geist.“ Theologisch gesehen ist die Firmung die Vollendung 
der Taufe. Mädchen und Jungen werden durch sie zu „er-
wachsenen“ Katholiken.
Die Firmlinge wurden von Pastoralreferent Florian Meier 
über mehrere Wochen im Firmunterricht und bei einigen 
Freizeitgestaltungen auf die Firmung vorbereitet.
57 Firmlinge kamen aus dem Pastoralen Raum Bergtheim-
Fährbrück. Außerdem wurden noch drei Firmlinge aus Würz-
burg-Heidingsfeld dazu genommen, da diese beim dortigen 
Firmtermin keine Zeit hatten.	 Rainer Weis

Foto: Rainer Weis
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Für die Zwergenstube des Kindergartens in Oberpleichfeld hat die VR-MainBank eG die Anschaffung 
eines Krippenwagens unterstützt. Hinten von links: Kinderpflegerin Nina Velden, Erzieherin Kathrin 
Drung, Dieter König, Kindergartenleiterin Victoria Trost und Daniela Hertlein. Foto: Irene Konrad

1500 Euro für einen Krippenwagen
Finanzielle Unterstützung für den Oberpleichfelder Kindergarten
Oberpleichfeld Die VR-MainBank eG unterstützt den Kinder-
garten St. Sebastian in Oberpleichfeld mit 1500 Euro für die 
Anschaffung eines Kinderbusses mit Elektromotor für die 
Kinderkrippe Zwergenstube. Im „E-Turtle-Kinderbus“ haben 
sechs Kinder Platz.
Das Geld stammt aus den Gewinnsparzweckerträgen des Ge-
winnsparvereins Bayern. „Wir fördern Kinder und Jugendli-
che in unserem Geschäftsbereich besonders gern“, sind sich 

die Privatkundenberater Daniela Hertlein und Dieter König 
der Genossenschaftsbank einig.
Sie konnten sich bei der Übergabe des symbolischen Spenden-
scheck von den Vorzügen des Krippenwagens einschließlich 
seines Regenschutzes überzeugen. Der E-Turtle-Kinder-
bus sei in Absprache mit dem Trägerverein gekauft wor-
den. Kindergartenleiterin Victoria Trost und ihr Team sind 
sehr dankbar dafür und freuen sich über diese „sinnvolle  

Anschaffung für die Zukunft“.
„Wir gehen viel spazieren und 
machen gern Ausflüge zum 
Pferdehof oder Spielplatz im 
Dorf“, erläutern Erzieherin 
Kathrin Drung und Kinder-
pflegerin Nina Velden von der 
Zwergenstube. 
Besonders bei weiten Strecken 
sei der Wagen für die kleinen 
Krippenkinder eine Erleichte-
rung und sie könnten „mit da-
bei sein“.
Zu Beginn dieses Kindergar-
tenjahres wurde das Konzept 
von altersgemischten Grup-
pen zum altershomogenen 
Konzept umgestellt. Der Kin-
dergarten St. Sebastian besteht 
insgesamt aus drei Gruppen. 
In der Strolchengruppe wer-
den die drei- und vierjährigen 
Kinder betreut, in der Regen-
bogengruppe die fünf- und 
sechsjährigen Kinder und in 
der Zwergenstube die Kinder 
zwischen einem Jahr und drei 
Jahren.

– Anzeige –

Strahlende Gesichter bei der ersten Ausfahrt

Kürnacher Radler 
starten in die Fahrradsaison
Rechtzeitig zum kalendari-
schen Frühlingsbeginn luden 
Sonnenschein und deutlich 
zweistellige Temperaturen ein, 
nach der Winterpause wieder 
auf das Rad zu steigen. Rund 20 
Radfahrerinnen und Radfahrer 
begingen starteten in die neue 
Radlsaison, nachdem sie den 
ganzen Winter über sehnlich 
auf die erste Ausfahrt gewar-
tet hatten. Gestartet wurde am 
Parkplatz des Feuerwehrhauses 
in Kürnach. Das Ziel war das 
Hubland über Rottendorf und Gerbrunn. Am Ziel erfolgte 
natürlich auch eine Einkehr im griechischen Restaurant. Da-
nach ging es zurück nach Kürnach über Würzburg-Lengfeld 
und Estenfeld. Gefahren wurden rund 30 Kilometer – eine 
Kleinigkeit für die erprobten Radlerinnen und Radler, die oh-
nehin mittlerweile alle mit elektrischer Unterstützung durch 
die Gegend fahren.
Die Kürnacher Radlgruppe ist ein ungezwungener Zusam-
menschluss von Radfahrenden. Sie wird aktuell vom Se-
niorenbeirat der Gemeinde „gemanagt“. Seniorinnen und 

Senioren der Kürnacher Radlgruppe sind von März bis 
November mit ihren E-Bikes unterwegs. Die Radlerinnen und 
Radler erkunden in diesem Zeitraum jeden zweiten Donners-
tag des Monats in der Regel ab 14 Uhr die nähere und weitere 
Umgebung. Die Touren werden im gemütlichen Tempo ge-
fahren. Eine Rast, oft mit Einkehr, ist stets vorgesehen. Alle 
radfahrfreudigen Kürnacherinnen und Kürnacher, auch Inte-
ressierte aus der Umgebung, sind eingeladen, in der Gruppe 
mitzuradeln.
Text & Foto: Prof. Dr. Süleyman Gögercin, Sprecher Seniorenbeirat
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Lassen Sie den Alltag hinter sich und genießen Sie  
die frische Sauberkeit in Ihrem Zuhause oder Ihrem Geschäft!

Unsere professionelle Gebäudereinigung bietet Ihnen:
• Glasreinigung von  

Fenstern, Wintergärten oder Glasüberdachungen
• Gartenpflege    • Unterhaltsreinigung
• Reinigung von Photovoltaikanlagen

• Grundreinigung    • Baureinigung
• Spezialreinigung wie z. B.   

Teppichreinigungen oder Holzbodenreinigung

Egal, ob Sie ein sauberes Zuhause oder ein gepflegtes Büro wünschen 
– wir sind für Sie da!

Jetzt kontaktieren und  
ein individuelles Angebot anfordern !

Tel: 0176 / 40 41 70 44 oder 0 93 86 / 97 95 01 9
Email: info@gebaeudeservicemaier.de
Web: www.gebaeudeservicemaier.de

Schaffen Sie sich ein sauberes und angenehmes Umfeld –  
mit Gebäudeservice Maier!

Wir freuen uns darauf, von Ihnen zu hören!

Elisa Reuß ist Verbandssiegerin 
des Nordbayerischen Musikbundes
Opferbaum Einen großen Erfolg 
erzielte eine junge Musikerin der 
Opferbaumer Musikanten: Schon 
im Januar 2025 wurde Elisa Reuß 
mit ihrer Klarinette beim Bezirks-
entscheid des Solowettbewerbs 
„Concertino“ des Bayerischen 
Blasmusikverbands in Bad Kissin-
gen mit 97 von 100 Punkten Unter-
fränkische Bezirkssiegerin. Damit 
qualifizierte sie sich auch für die 
nächste Ebene, den Verbandsent-
scheid des Nordbayerischen Mu-
sikbunds am 22. Februar 2025.
Hier konnte die zwölfjährige Kla-
rinettistin ihr Ergebnis sogar noch 
steigern und wurde mit 98 erzielten Punkten Beste ihrer Al-
tersgruppe und Verbandssiegerin. Sie trat mit drei verschie-
denen Solostücken für Klarinette und Klavierbegleitung an.
Die Opferbaumer Musikanten freuen sich sehr über den Er-
folg ihres jungen Talents, der wieder einmal die hohe Quali-
tät der musikalischen Ausbildung des Vereins unter Beweis 
stellt. Mit Spannung erwarten sie den Ausgang des Bayeri-
schen Landeswettbewerbs, für den Elisa sich hiermit quali-
fiziert hat.
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Die Mitglieder der Kirchenverwaltung St. Martin verabschieden ih-
ren bisherigen Kirchenpfleger Arnold Blaß (Mitte).

Foto: Reinhard Schraud

Neustart in der Kirchenverwaltung
Dank an scheidenden Kirchenpfleger
Burggrumbach Mit der konstituierenden Sitzung am 
20. 2. 2025 unter der Leitung von Pfarrer Helmut Rügamer hat 
die Kirchenverwaltung der Pfarrei St. Martin Burggrumbach 
ihr Amt für die Zeit von 2024 bis 2030 angetreten.
Nachdem der bisherige Kirchenpfleger Arnold Blaß bei den 
Wahlen im November 2024 nicht mehr antrat, musste diese 
Position neu besetzt werden. Hierfür wurde der bisherige 
Rechnungsleger Winfried Schraut vorgeschlagen und vom 
Gremium gewählt.
Herr Blaß war von 2006 bis 2024 Mitglied der Kirchenverwal-
tung, davon die letzten 6 Jahre als Kirchenpfleger. Während 
dieser Zeit war er mit seinem handwerklichen Wissen und 
Geschick für Reparaturen und Verbesserungen an und in den 
Gebäuden der Pfarrei sowie bei der Ausrichtung von Burg-
fest und Burgweihnacht eine unverzichtbare Größe. Glück
licherweise wird er der Pfarrei weiterhin mit Rat und Tat zur 
Verfügung stehen. Herr Pfarrer Rügamer und die übrigen KV-
Mitglieder dankten Herrn Blaß für seinen tatkräftigen Dienst.
Weitere Mitglieder der Kirchenverwaltung sind wie bisher 
Ralph Kätsch, Hubert Jonas und Rosemarie Wagner-Hemm. 
Erstmals gehört Thomas Kalle dem Gremium an.
Eine Vorstellung der KV-Mitglieder für die Pfarrgemeinde 
ist am Palmsonntag im Rahmen des Gottesdienstes geplant.
� Text: Winfried Schraut (Kirchenpfleger Pfarrei St. Martin)
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenfreie Vermittlung zu den Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo, Di, Do	 18:00 – 08:00 Uhr des Folgetags
Mi + Fr	 13:00 – 08:00 Uhr (Donnerstag bzw. Montag)
Feiertage	 vom Vorabend ab  

18:00 – 08:00 Uhr des nächsten Werktags
	 über • 116 117
Im Notfall oder lebensbedrohliche Situationen 112 anrufen.

Telefonseelsorge	 (in der Not auch nachts)	 • (0800)	 1110 111
	 Miteinander sprechen kann helfen 	• (0800)	 1110 222 
Frauenhaus Wü. 	(auch nachts + Wochenende)	 • (0931) 	 619 810
SKF Frauenhaus 	(auch nachts + Wochenende)	 • (0931)	 4500777
HIV/Aids-Beratung Unterfranken	 •  (0931) 386-58200
Der Paritätische Pflegedienst      	 • (09365)	 881-007
Caritas Sozialstation Fährbrück  	 • (09367)	 988790
Nolte Ambulante (Intensiv-) pflege 	 • (09367)	 984399

Nächster Blutspendetermin:
▶	 am Freitag, 4. 4. 2025 
	 von 16.30 – 20.00 Uhr 
	 Bergtheim, Willi-Sauer-Halle

	� Bitte Termin reservieren:
	� www.blutspendedienst.com/blutspendetermine

Bitte bringen Sie  

zu jeder Spende 
unbedingt Ihren 

Blutspendepass mit.

BestattungenBestattungen

Der Mensch geht, die Liebe bleibt

facebook

Peter & Claudia Hornung  Peter & Claudia Hornung
  Carina Müller

  Patrick Müller

-  Estenfeld 

wwwwww..hhoorrnnuunngg--bbeessttaattttuunnggeenn..ddee  

Wir arbeiten in:

Bestattungen | Bestattungsvorsorge | Nachlassregelung

Beratungsräume | Ausstellung
Individualbetreuung

Hausbesuche auf Wunsch
Kirchenstraße 32 · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65 / 897 43 00

BAD KISSINGEN | HAMMELBURG | BAD BRÜCKENAU | RIMPAR
www.apfelbacherundfehr.de | E-Mail: info@apfelbacherundfehr.de

Passionsandacht in der Wallfahrtskirche
Fährbrück In der Wallfahrtskirche Fährbrück findet 
	 am Sonntag, 6. April 2023 um 19.00 Uhr 
eine Passionsandacht statt. Sie hat den Titel „Pietà“. 
Augustinerpater Matthäus Klein liest Texte zu „Betrachtun-
gen zur Schmerzensmutter“. Sie werden von Musikgruppen 
musikalisch untermalt bzw. vertieft. 
Es wirken mit: Bläserharmonie aus Unterpleichfeld/Eßleben 
(Leitung: Karl-Heinz Comes), Chorisma aus Rieden (Leitung: 
Connie Sauer und Karin Keller-Hettrich) sowie ein Gesangs-
quartett aus Eßleben (Leitung: Michael Gründel).

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Obereisenheim
Gottesdiensttermine bis 1. 5. 2025
Sonntag, 30.03. Laetare
10.00 Uhr:	 Gottesdienst; Kirche Obereisenheim

Sonntag, 6.04. Judika
10.00 Uhr:	 Gottesdienst; Matthäuskirche Bergtheim
10.00 Uhr:	 Kindergottesdienst; Kirche Obereisenheim
18.30 Uhr:	 Friedensgebet; Matthäuskirche Bergtheim

Sonntag, 13.04. Palmsonntag
10.00 Uhr:	 Familiengottesdienst; Kirche Obereisenheim

Donnerstag, 17.04. Gründonnerstag
19.00 Uhr:	 Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl;  

Kirche Obereisenheim

Freitag, 18.04. Karfreitag
10.00 Uhr:	 Gottesdienst mit Abendmahl; 

Matthäuskirche Bergtheim
14.00 Uhr:	 Gottesdienst mit Abendmahl und mit dem 

Evang. Posaunenchor; Kirche Obereisenheim

Samstag, 19.04. Karsamstag
20.00 Uhr:	 Andacht mit Entzünden des Osternachtfeuers;  

Kirchhof Obereisenheim

Sonntag, 20.04. Ostersonntag
05.30 Uhr:	 Osternacht-Gottesdienst mit Abendmahl,  

anschl. ökumenisches Osterfrühstück;  
Matthäuskirche Bergtheim

08.00 Uhr:	 Ostergottesdienst auf dem Friedhof mit dem Evang. 
Posaunenchor und anschl. Osterfrühstück im 
Evang. Gemeindehaus; Friedhof Obereisenheim

10.00 Uhr:	 Ostergottesdienst mit dem Ev. Posaunenchor;  
Kirche Obereisenheim

Montag, 21.04. Ostermontag
10.00 Uhr:	 Oster-Familiengottesdienst; 

Matthäuskirche Bergtheim

Sonntag, 27.04. Quasimodogeniti
10.00 Uhr:	 Gottesdienst; Kirche Obereisenheim
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VERGELT’S GOTT

für das Mitgefühl zum Tode von

Edgar Reich

für jede Spende an den Deutschen  
Tierschutzbund. An mich bzw. das 
Trauerhaus adressierte Spenden werden 
natürlich auch an diesen Zweck gehen. 

             Claudia Reich

Obereisenheim, im Februar 2025

Karlheinz Schraud
† 16. 2. 2025      

Danke …
für die stille Umarmung, 
für die tröstenden Worte,  
für Blumen und Geldspenden 
für alle Zeichen der Liebe 
und Freundschaft

Im Namen der Familie
Adelheid Schraud

Burggrumbach, im Februar 2025

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die unseren geliebten 
Ehemann, Vater, Schwiegervater, Opa 
und Uropa

Otto Schneider
auf seinem letzten Weg begleitet, 
 seine Trauerfeier mitgestaltet und  
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise 
zum Ausdruck gebracht haben.

Danke auch für die vielen Glückwünsche und 
 Geschenke anlässlich unserer eisernen Hochzeit, 
die wir in Dankbarkeit noch gemeinsam erleben 
und feiern durften.

Paula Schneider mit Familie

Unterpleichfeld, im März 2025

Gumpert Bestattungen
97440 Werneck-Schnackenwerth
St.-Andreas-Straße 25
Telefon (0 97 22) 42 68
Mobil 0175/23 93 865 • Fax (0 97 22) 94 13 31
e-Mail: h_gumpert@web.de

Immer für Sie erreichbar Tel. 0 93 63/3 57 oder 01 71/6 52 66 61

Seit Jahren für Sie in Hausen, Rieden, Erbshausen- 
Sulzwiesen, Opferbaum, Ober- und Unterpleichfeld tätig

Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T

Raiffeisenstraße 3 · 97523 Schwanfeld 
Tel. 09384  9710-0   ·   info@neuhoff.de  

Neue Formen 
& edles Design!

Unser neuer  
Katalog unter 
www.neuhoff.de

Unser neuer  
Katalog unter 
www.neuhoff.de
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Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e. V.
Milanstraße 2 · 97241 Bergtheim
info@sankt-gregor.de · www.sankt-gregor.de

Ob Sie selbst Hilfe benötigen oder jemanden pflegen und sich 
dabei Unterstützung wünschen. Wir entlasten Sie gerne. 

Unser Leistungsangebot für Sie:
* Ambulante Pflege 
* Tagespflege
* Hauswirtschaftliche Hilfe 

St. Gregor ...unter Menschen 
 

  Noch Fragen? Wir beraten Sie gerne kostenfrei,   
  auch zu Pflegekosten und Pflegeeinstufung.
  Ambulanter Dienst: Tel. 09367 98879-0

Wohlfühlen Zuhause
         ... wir sind für Sie da!

seit 1973

jeden Tag

flexibel

zuverlässig

rund um die Uhr  

Pflegedienst

Kontakt:

 � 09365 | 881-007
www.paritaetischer-pflegedienst.de

Pflegedienst

Wohlfühlen Zuhause
         ... wir sind für Sie da!

seit 1973

jeden Tag

flexibel

zuverlässig

rund um die Uhr  
Kontakt:

 � 09365 | 881-007
www.paritaetischer-pflegedienst.de

Foto: Silke Schlereth
Landfrauen 

Gebietsversammlungen 2025
Landkreis Würzburg Auch in diesem Jahr gab es vier Ge-
bietsversammlungen im Landkreis Würzburg im Rahmen der 
bayerischen Gesundheitsoffensive der Landfrauengruppe im 
bayerischen Bauernverband. 
In Unterpleichfeld war die Eröffnung 2025 mit Referentin 
Christiane Mayr zum Thema „Gelassen im Stress“. Frau Mayr 
arbeitet bei der Sozialversicherung für Landwirtschaft, Fors-
ten und Gartenbau in den Bereichen Prävention, Öffentlich-
keit und Leistungsbezug und hat eine Zusatzausbildung als 
Beraterin für „stressgeplagte“ Menschen. Aus ihrer langjäh-
rigen Berufstätigkeit ist sie die perfekte Referentin für das 
Thema Stress und seine Folgen für den Betroffenen selbst, den 
Betrieb und auch das gesamte Umfeld. Frau Mayr schilderte 
eindrucksvoll, unterhaltsam und mit verständlichen Worten 
wie der Mensch auch heute noch vom Leben mit dem Säbel-
zahntiger der Urmenschen geprägt ist. 
Sehr aufmerksam hörten bei allen vier Veranstaltungen die 
gesamt über 300 Teilnehmer zu. Alle Besucher fanden sich 
in den Beispielen der angesprochenen Situationen wieder, 
konnten Rückschlüsse ziehen und Lösungen für sich finden. 
Sinn dieser Vortragsveranstaltungsreihe der Landfrauen ist 
die Aufklärung über gesundheitliche Tabuthemen.  
Öffentlich, für jedermann zugänglich und  auf niederschwel-
lige Weise mit verständlicher Sprache wollen die Landfrauen 
ihre Erwachsenenbildung im ländlichen Raum auch in Zu-
kunft weiter anbieten. Die VR-MainBank, die Raiffeisenbank 
Höchberg und die Sparkasse Mainfranken unterstützen die 
Veranstaltungsreihe im Landkreis Würzburg finanziell.
		  Martina Wild, Kreisbäuerin BBV Würzburg    

Neue Gemeinde-Verordnung: 

Hühner müssen Helme tragen
Sicherheit geht vor! Ab sofort müssen 
alle frei laufenden Hühner Helme 
tragen, um sich vor herunterfallen-
den Ästen und wilden Tauben zu 
schützen. Die neue Regelung wurde 
von der Gemeindeverwaltung be-
schlossen, nachdem ein Hahn na-
mens Gustav angeblich von einer 
Walnuss getroffen wurde und für 
drei Minuten ohnmächtig war. Ein 
örtlicher Landwirt sieht das mit gemischten Gefühlen: „Ich 
weiß nicht, ob meine Hühner das akzeptieren. Die haben ih-
ren eigenen Kopf!“ Dennoch sind die ersten Modelle in den 
Supermärkten der Region bereits erhältlich – in den Farben 
Rot, Blau und „Maishähnchen-Gelb“. Um die Kosten für die 
Bauern gering zu halten, wird über staatliche Fördergelder für 
geflügelgerechte Schutzmaßnahmen diskutiert.

Foto: KI-generiert



	 Würzburg Nord klein	 Dorf-Zeitung

17

Dorf-Zeitung  |  www.dorf-zeitung.de

 April 2025:
 Mittwoch, 02.04., 14:00 Uhr            Seniorenkaffee

 Dienstag, 08.04., 18:00 Uhr Informationsveranstaltung zur 
Tagespflege für Angehörige

 Donnerstag, 17.04., 14:00 Uhr Gottesdienst mit Susanne Händel,
anschließend Kaffee und Kuchen

 Dienstag, 22.04., 14:30 Uhr Bingo - Sport für den Kopf

 Mittwoch, 30.04., 14:00 Uhr Maibaumaufstellung und  
Tanz in den Mai

 Mittwoch, 07.05., 14:00 Uhr Seniorenkaffee

 werktags um 11:30 Uhr offener Mittagstisch

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, Anmeldung erwünscht!
Tagespflege Bergtheim, Milanstraße 2, Tel. 09367/98879-50

 
Offene Veranstaltungen
in der Tagespflege Bergtheim

 
 

Praxis für psychische Gesundheit 

 

Daniel Frankenberger 
Heilpraktiker für Psychotherapie 

 

Termine nach Vereinbarung 

0176 6310 4017 
danielfrankenberger@praxis-psychische-gesundheit.net 

www.praxis-psychische-gesundheit.net 
Selbstzahler, Private Krankenkasse     

Beihilfe, Heilpraktiker-Zusatzversicherung 

Langgasse 4  - 97334 Nordheim am Main 

Für vorgemerkte Kunden suchen wir Eigentumswohnungen, 
Häuser und Baugrundstücke sowohl zur Eigennutzung 

wie auch zur Kapitalanlage.

Wir verkaufen Ihre Immobilie 
zum Bestpreis!

Die kostenlose Bewertung Ihrer Immobilie 
erfolgt sach- und fachgerecht. Ein unproblematischer 

Verkauf Ihrer Immobilie wird garantiert.
Wir arbeiten diskret, professionell und zuverlässig bei Ihrem/r
Immobilienverkauf / - vermietung / - verwaltung / - bewertung

Profitieren Sie von unserer 50-jährigen Erfahrung 
im Immobiliensektor!

Rufen Sie uns einfach an  Tel. 0931-16500

Junginger 
Wohnbau und Immobilien GmbH
info@junginger-immobilien.de    www.junginger-immobilien.de

Foto: Paula Simon, Tagespflege Bergtheim

Gesellige Spiele bei St. Gregor 
Bergtheim Ein buntes, abwechslungsreiches Programm ver-
schiedenster Angebote genießen die Gäste in der Tagespflege.
So gibt es regelmäßig eine Spielrunde mit „Rummikub“. Die 
Runde der Damen diskutiert dabei immer wieder heiß die 
Regeln. Am Schluss werden sie sich aber dennoch einig und 
finden ein schönes Ende.
„Wir hoffen, dass wir noch Verstärkung bekommen – je mehr 
Spieler, desto größer der Spaßfaktor“, so die Seniorinnen. 
„Und der Geist bleibt so einfach fit!“
Gerne laden wir alle interessierten und geselligen Senioren zu 
unseren offenen Veranstaltungen ein. Die aktuellen Termine 
dazu finden Sie in der Dorf-Zeitung.
Außerdem bieten wir noch freie Plätze in der Tagespflege an. 
Gerne können Sie sich bei Paula Simon unter Telefon 0 93 67/ 
9 88 79-50 melden.
� Text: Carmen Förster, Caritas Sozialstation St. Gregor

- Anzeige -

Konfirmation 2025
Eisenheim Die Konfirmand*innen aus unserer Kirchenge-
meinde sind:
Heinlein Elias Florian	 Hausen
Hensel Lajana	 Unterpleichfeld
Behring Jonas Marten	 Unterpleichfeld
Bock Silas	 Hausen
Bock Zora	 Schwanfeld
Dietrich Simon Elias	 Obereisenheim
Ender Rosa Sofie	 Obereisenheim
Endres Fabian Patrick	 Schwanfeld
Fehrenz Vinzent	 Bergtheim
Flügge Lukas	 Hausen
Geiling Hanna Luise	 Obereisenheim
Gropp Marcel	 Wipfeld
Hempe Lennard Alexander	 Obereisenheim
Klos Jonas	 Obereisenheim
Möllerhenn Mika	 Schwanfeld
Payer Jonas	 Unterpleichfeld
Schneider Mira-Linn	 Obereisenheim
Walter Leon	 Schwanfeld
Weingart Henrik	 Bergtheim
Weingart Svea	 Bergtheim

Zur Konfirmation finden folgende Gottesdienste statt:
23. Mai 2025	� 18.00 Uhr Beichtgottesdienst in Werneck  

für die ganze Region
24. Mai 2025	 10.00 Uhr Konfirmation in Oberndorf
25. Mai 2025	 10.00 Uhr Konfirmation in Obereisenheim
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– Anzeige –

Ein herzliches Dankeschön …
für die vielen Glückwünsche, Gratulationen  

und Geschenke zu meinem

90.Geburtstag
Ich habe mich sehr darüber gefreut.

Oswald Nuß
Bergtheim, im Februar 2025

Die VR-MainBank eG unterstützt den Chor in Dipbach mit 1000 Euro. Kundenberater Michael Weber (Mitte) übergab bei einer Chorprobe 
den symbolischen Spendenscheck Chorleiter Herrn Jacob (10. von rechts) und an Margit Eisenacher (9. von links). Foto: Irene Konrad

VR-MainBank eG spendet dem Dipbacher Chor 1000 Euro
Unterstützung für die Stimmbildung und Beschaffung von Noten

Dipbach Die VR-MainBank eG übergab dem Projektchor 
Dipbach eine Spende über 1000 Euro. Das Geld stammt aus 
den Gewinnsparzweckerträgen des VR Gewinnsparvereins 
Bayern. Mit ihrer finanziellen Hilfe kommt die VR-MainBank 
eG einer Bitte des Chores nach. Sie möchte die Chormitglieder 
bei ihren Fortbildungen zur Stimmbildung, beim Kauf von 
Noten oder beispielsweise eines Aufnahmegeräts unterstüt-
zen. Kundenberater Michael Weber überreichte einen sym-
bolischen Spendenscheck bei einer Chorprobe im Dipbacher 
Pfarrheim. 
Die regionale Genossenschaftsbank fördere gern Vereine und 
Gruppen in ihrem Geschäftsbereich. „Hier ist das Geld aus 
den Gewinnsparzweckverträgen gut angelegt“, meinte Kun-
denberater Weber von der VR-MainBank eG und überzeugte 
sich bei der Probe von der Qualität des Chores und der Freude 

der Mitglieder am Singen. Chorleiter Herr Jacob und Margit 
Eisenacher bedankten sich herzlich für die Spende. „Es ist 
ganz toll, dass uns die VR-MainBank eG hilft“, versicherte 
Ansprechpartnerin Eisenacher. Der Projektchor wurde im 
Herbst 2023 in Dipbach gegründet und würde von den spe-
ziellen Stimmbildungsterminen mit Profis sehr profitieren. 
„Das möchten wir gern weiterführen“, unterstrich auch der 
Chorleiter. 
Der Projektchor besteht mittlerweile aus rund 30 Sängerin-
nen und Sängern, die nicht nur aus Dipbach, sondern aus 
der gesamten Region kommen. Weitere Mitglieder sind will-
kommen. Vor allem Männer mit einer Bassstimme werden 
gesucht. Infos gibt es bei Margit Eisenacher, Tel.: (09384) 8240. 
Die nächsten Auftritte sind an Ostern geplant. Im Moment 
möchte Chorleiter Jacob „unser Repertoire erweitern“.

Tim Rösner (stellv. Vorstand), Alexander Hilbig (Vorstand) und  
Felix König (stellv. Vorstand) bei der Übergabe ihrer Spende in der 
Bergtheimer Bücherei Foto: Rösner

Tanzen und Feiern für einen guten Zweck
Bergtheim Bereits zum wiederholten Mal erhielt unsere  
Bücherei eine großzügige Spende in Höhe von 500 Euro des 
Teams der Bergtheimer No Name Fete zur Anschaffung neuer 
Bücher. Ein herzliches Dankeschön dafür! 

Die Mitglieder des No Name Teams haben es sich auf die 
Fahne geschrieben, durch ihre Spenden die Kinder und 
Jugendlichen unseres Dorfes zu fördern – eine äußerst eh-
renwerte Aufgabe! Der erfolgreiche Verein besteht in der 
Zwischenzeit aus 145 Mitgliedern und lädt auch dieses Jahr 
wieder zu seiner äußerst beliebten und weithin bekannten 
No Name Fete am Ostersonntag, den 20.04.2025 in der Mehr-
zweckhalle Bergtheim ein. 
Es ist nicht ganz uneigennnützig, dass wir alle unserer Leser 
dazu ermuntern, dort vorbeizuschauen.

Sandra Linke-Steigleder
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Zwei Podestplätze in Bad Mergentheim
Unsere Erfolgsserie auf Turnieren reißt nicht ab: bei der  
D-Rangliste in Bad Mergentheim durfte sich die Badminton-
abteilung des SV Bergtheim erneut über zwei Podestplätze 
freuen. Einmal mehr war Leonie Weißenberger maßgeblich 
daran beteiligt. Im Einzel U15 lief der Start ins Turnier zu-
nächst nicht optimal: Leonie unterlag glatt in zwei Sätzen. Im 
zweiten Spiel setzte sie dann mit einem 21:2, 21:2-Erfolg ein 
echtes Statement. Nach einer weiteren Niederlage im folgen-
den Match ging es zum Abschluss wieder einmal gegen ihre 
Doppelpartnerin Mia Goldstein vom TV Marktheidenfeld. Wie 
schon bei der letzten Begegnung behielt Leonie die Oberhand, 
dieses Mal souverän in zwei Sätzen. Damit sicherte sie sich 
einen tollen 3. Platz im Mädcheneinzel U15.
Max Bierwerth trat unterdessen im Jungeneinzel U15 an. Sein 
Auftaktmatch gewann er ungefährdet mit 21:5, 21:4. Nach  
einer Niederlage gegen einen der Favoriten auf den Turnier-
sieg zog Max dennoch als Gruppenzweiter ins Viertelfinale 
ein. Hier war leider nichts zu holen, sodass er sich im Spiel 
um Platz 5 wiederfand. Er mobilisierte nochmal alle Kräfte 
und erkämpfte sich mit einem soliden Zweisatz-Sieg Platz 5 
im Jungeneinzel U15.
Im gemischten Doppel U15 gingen Leonie und Max dann zum 
ersten Mal überhaupt gemeinsam an den Start. Aufgrund der 
geringen Teilnehmerzahl wurde die Konkurrenz in einer 
Dreiergruppe ausgespielt. Im ersten Match spielten Leonie 
und Max gut mit, mussten sich allerdings aufgrund einiger  
Unsicherheiten und Abstimmungsfehler mit 20:22, 13:21 ge-
schlagen geben. Spannend wurde es im zweiten Spiel, in dem 
es – wieder mal – gegen Mia Goldstein (TV Marktheidenfeld) 
ging. Leider behielten sie und ihr Partner Benjamin Riedmann 
(TSV Lohr) die stärkeren Nerven und sicherten sich denkbar 
knapp mit 22:20 im Entscheidungssatz den Sieg. Dennoch  
gratulieren wir Max und Leonie zu einer tollen Leistung und 
Platz 3 im Mixed.
Weiter geht es für unseren Nachwuchs Anfang April mit einer 
C-Rangliste in Niederndorf.	 Victoria Blank

Die Vorstandschaft des CSU-Ortsverbands Rieden wurde neu 
gewählt. Von links: Landtagsabgeordneten Björn Jungbauer, Vor-
stand Oliver Rumpel, Cornelia Sauer, Ulrike Feser und Bürgermeis-
ter Bernd Schraud. Es fehlt Pascal Keller. Foto: Michael Sauer

Neuwahlen bei der CSU Rieden
Jahresversammlung mit Landtagsabgeordneten Björn Jungbauer
Rieden Zur Hauptversammlung mit Neuwahlen haben sich 
die Mitglieder des CSU-Ortsverbandes Rieden im Sportheim 
getroffen. Als Ehrengast war ursprünglich Landrat Thomas 
Eberth geplant. Er musste wegen einer Terminüberschnei-
dung absagen. Deshalb kamen als Ehrengäste Bürgermeister 
Bernd Schraud und der Landtagsabgeordnete Björn Jung-
bauer zur Versammlung nach Rieden.
Ortsverbandsvorsitzender Oliver Rumpel begrüßte alle An-
wesenden. Zunächst wurden anstehende Termine für das 
Jahr 2025 besprochen. Für den 22. Juni ist ein politischer Früh-
schoppen geplant.
Bei der Wahl für die nächsten zwei Jahre wählten die anwe-
senden Mitglieder diese Vorstandschaft: Oliver Rumpel (Vor-
sitzender), Bürgermeister Bernd Schraud (stellvertretender 
Vorsitzender), Cornelia Sauer (Schriftführerin), Ulrike Feser 
(Schatzmeisterin), Pascal Keller (Beisitzer) sowie Sven Hippeli 
und Ottmar Kaiser (Kassenprüfer). Außerdem wurden Dele-
gierte und Ersatzdelegierte für die Kreisvertreterversamm-
lung im Juni 2025 gewählt.
Bei der Jahresversammlung informierte Björn Jungbauer zu 
verschiedenen Themen in der CSU-Landes- und Bundespoli-
tik und auch zu Themen, die die Weltpolitik betreffen. Zudem 
wurden zahlreiche regionale Themen rege diskutiert. Sie wur-
den mit Bürgermeister Bernd Schraud besprochen.
Nach einem gutem Austausch und großem Interesse am Orts- 
und Gemeindegeschehen bedankte sich Ortsvorsitzender Oli-
ver Rumpel bei allen Anwesenden und schloss die diesjährige 
CSU-Hauptversammlung in Rieden.
	 Cornelia Sauer, Schriftführerin des CSU-Ortsverbands Rieden
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ARBEITEN IM  
BLINDENINSTITUT 
WÜRZBURG. 
Aktiv Leben mitgestalten.

JETZT  
BEWERBEN!

• Heilerziehungspfleger*innen 

•  Altenpfleger*innen/Pflegefachfrau oder 
Pflegefachmann

• Gesundheits- und Krankenpfleger*innen

• Erzieher*innen 

•  und weitere pädagogische Fachkräfte, 
wie qualifizierte Betreuungskräfte

Und viele weitere Berufsbilder auf 
www.blindeninstitut.de/jobs-wuerzburg

 Für unsere pädagogischen und 
pflegerischen Angebote suchen 
wir Mitarbeiter*innen (m/w/d):

Sie arbeiten gerne mit Menschen mit Behinderung, wünschen sich ausreichend Zeit für Ihre  
Arbeit und schätzen einen großen Spielraum, um eigene Ideen einzubringen? 
Hierfür suchen wir engagierte und leidenschaftliche Mitarbeiter*innen für unser Blindeninstitut 
mit den Standorten in Würzburg und Kitzingen.

Machen Sie, dass Sie weiterkommen.
STELLENANGEBOTE  in der Dorf-Zeitung

JETZT  BEWERBEN ! JETZT  BEWERBEN ! JETZT  BEWERBEN !
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Melden Sie sich gerne unter Tel. 0177 5125979 oder info@vertikalreiten.de

TÄTIGKEIT AUF MINIJOB- 
BASIS, IDEAL FÜR RENTNER  
 
Wir suchen für unsere Reitanlage des  
Reitvereins Bergtheim Unterstützung 
für unsere täglichen Stallarbeiten,  
jeweils vormittags für 2 Stunden. 

	 	 	 	 	
 

 
     

Wir suchen ab sofort eine 
Reinigungskraft (m/w/d) zur Verstärkung unseres Teams
• Zur Reinigung der Büro- und Lagerflächen
• Arbeitszeit verteilt auf 2 Tage die Woche, für jew. ca. 3 Stunden

Interesse? Dann melden Sie sich unter 0 93 67 98 87 84-14 oder per 
E-Mail an  vanessa.kroening@hw-bs.de

Suchst du einen Ferienjob?
 Bist du gerne draußen und möchtest du dein
 Taschengeld aufbessern und bist mind. 16 Jahre alt,
 dann haben wir genau das Richtige für dich!

Unterstütze unser Team bei den Erntearbeiten
unserer Feldversuche.

Zeitraum: von Juli bis Ende August für 2 Wochen 
 oder auch länger 

Bei Interesse melde dich bitte bei uns, 
Tel. 09386 97120 oder seligenstadt@kws.com

KWS SAAT SE & Co KGaA
Zuchtstation Seligenstadt
Siedlung 2
97279 Prosselsheim

Ansprechpartner: Ingrid Weidner und Carmen Schwab 

Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!

Mitarbeiter (w/m/d)  
für die Paketabwicklung
in Teilzeit oder als Aushilfe
Ihre Aufgaben:
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen
Dafür erwartet Sie: 
• Ein attraktiver Stundenlohn von bis zu 12,50 €
• Verschiedene Schichten möglich
 16:00 - 19:30 Uhr und/oder 05:00 - 07:30 Uhr
• Keine Vorkenntnisse nötig - gezielte Einarbeitung
• Gratis-Getränke > Wasser

Herr Hofmann
Telefon: +49 (0) 9367 90 60 22
GLS Germany
GmbH & Co. OHG, Depot 88
Wachtelberg 19, 97273 Kürnach 

Sie sind das Kraftpaket,
das wir suchen!

Noch Fragen?
Dann wenden Sie sich an:

Jetzt bewerben unter: 
www.gls-karriere.de

Herr Hornung
Telefon: + 49 (0) 6677 646 88 46

Verpackungs-/ 
Lagergehilfe (w/m/d)

Die BODEKU GmbH beschäftigt sich seit mehr als 20 Jahren 
erfolgreich mit dem Verkauf von Kugellagern und Ersatz-
teilen für dentale Anwendungen. 

Wir suchen für unser Lager eine zuverlässige Arbeitskraft, 
die unsere Ware kontrolliert und ordnungsgemäß für den 
Versand vorbereitet. Des Weiteren werden Sie Kugella-
ger/Kleinteile über eine Verpackungsmaschine verpacken. 
Ihre möglichen Arbeitszeiten sind Montag bis Donnerstag 
von 09:00 Uhr bis 13 Uhr oder 10:30 Uhr bis 14:30 Uhr. 

Sie müssen keine Vorkenntnisse mitbringen, Sie sollten 
zuverlässig, freundlich und teamorientiert arbeiten. 
Wir bieten Ihnen ein faires Gehalt, einen sicheren Arbeits-
platz in einem kleinen, familiären Umfeld. 

Im Vorfeld bitten wir um eine formlose Bewerbung an:

BODEKU GmbH
z.Hd. Melanie Bogner
Schleehofstr. 12 I 97209 Veitshöchheim
m.bogner@bodeku-gmbh.com

JETZT  BEWERBEN ! JETZT  BEWERBEN ! JETZT  BEWERBEN !

AOK bildet aus – Jetzt bewerben für 2026
Würzburg Wer sich seinen Ausbildungsplatz sichern will, 
sollte darauf achten, wann die Bewerbungsphase beim ge-
wünschten Ausbildungsbetrieb startet. Direktor Alexander 
Pröbstle von der AOK in Würzburg empfiehlt: „Nicht warten, 
sondern jetzt schon Bewerbungen für das kommende Jahr 
einreichen.“ Die AOK bietet jedes Jahr bayernweit zum Be-
rufsstart über 270 Ausbildungsplätze, aktuell werden rund 
770 Azubis bei der bayerischen Gesundheitskasse ausgebildet. 

Bei der AOK-Direktion in Würzburg können im September 
nächsten Jahres 10 junge Menschen Sozialversicherungsan-
gestellte werden. „Bewerberinnen und Bewerber können ihre 
Unterlagen einfach online unter www.aok.de/stellenmarkt 
hochladen“, so Alexander Pröbstle.
Weitere Informationen zur Ausbildung unter www.aok.de/
stellenmarkt oder per Telefon 0931 388-135 oder E-Mail an 
karrierefragen@by.aok.de.
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Zu verschenken

Zu vermieten

Gesucht

Gesucht

Zu verkaufen

Sonstiges

Praxis-/Bürofläche  
zur Miete in Bergtheim 
Ehemalige Arztpraxis,
158 qm, 8 Zimmer,
Empfangsbereich,
2 WCs, 13 Parkplätze.
E-mail an:
echterstrasse11@web.de

Günstige 1- bis 2-Zi.-Whg.
EG, gerne mit Garage, 
Terrasse, Raum Bergt-
heim, Dipbach, Unter-
pleichfeld, Hausen, 
Erbshausen von 1  Person 
gesucht.

Telefon 0160/1632972

Familie sucht 
Haus/Hof/Grundstück 
in Unterpleichfeld/Burg- 
grumbach.

traumhaus-unterpleichfeld@
gmx.de 

Rentner, 65 Jahre
(ehem. Hausmeister) sucht 
2- bis 3-Zi.-Wohnung, 
max. 70 qm, bevorzugt in 
Erbshausen-Sulzwiesen & 
Umgebung

Telefon 0151/65171084

Wohnmobil m. Ausrüstung:
MCLouis MC2-73 G Fiat 
2,3 130 PS; EZ 15.04.2014;
Markise, SAT-Anlage, TV 
mit DVD und Rückfahr
kamera vorhanden. 
KM-Stand: 53 196 km;  
VB: 47.000,– €

Telefon 0171/7820888

Wohnmobil-/Wohnwagen- 
Ganzjahres-Luftzelt

Dometic Club air Allseason 
330s, ideal z. Überwintern 
und bei Regen; Maße: 
B: 330 cm, T: 275 cm, Höhe: 
235 – 265 cm; Preis VB

Telefon 0163/9765378

2-Zimmer-Wohnung in 
Kürnach zu vermieten
ab 1.6./1.7., ca. 47 qm, 
2. OG, Miete: 400,– € + NK 
+ Stellplatz, EBK, Bad mit 
Fenster, Kellerabteil

Telefon 0151/14432135
Suche PKW oder 
Geländewagen.
Mängel und Kilometer 
spielen keine Rolle. Gerne 
alles anbieten.

Tel. 0176/22051453, auch So.

Zuverlässige Putzhilfe 
gesucht
Für 5 Stunden/Woche in 
Unterpleichfeld.

Telefon 0162/2345619

Mutterboden  
zum Selbstabholen  

zu verschenken!
Bis zu 1.000 m³ zum 

selbst abholen: 
Am Eulenberg 9, 97241 
Bergtheim (Gewerbe

gebiet); ohne Anmeldung
Telefon 0170/8178136

www.dorf-zeitung.de

Nichtraucher-Pärchen 
ohne Haustiere (Er 30, öff. 
Dienst; Sie 27, Beamtin) 
sucht zum 01.06.25 eine
3- bis 4-Zi.-Wohnung
(mind. 70 qm) mit Einbau-
küche und Balkon/Garten 
im Erscheinungsgebiet 
der Dorf-Zeitung zur Miete.

Telefon 015734419670

Fahrrad-Dachträger 
Thule 510 

inkl. Reling-Halterung  für 
66,– € zu verkaufen
Telefon 09367/99114

Zu vermieten
Unterpleichfeld, 108 qm, 
4-Zimmer, große Terrasse, 
Garage, Miete 900 € kalt + 
250 € NK.

Telefon 0163/7294230

Zu vermieten
Wohnung 60  qm in Bergt-
heim, schöne helle 2 Zim-
mer, EBK, Bad, Holz- 
parkett, teilmöbliert, gro-
ßer Balkon, Garten kann 
mitbenutzt werden. 
Miete 550 € kalt + 70 € NK

Telefon 01516/1482041 oder 
09367 7375 – freuen uns auf 
deinen Anruf3-köpfige Familie sucht

Whg/Haus im Einzugsge-
biet der Dorf-Zeitung,
ab 4 Zi./ mind. 100 qm mit 
Garten.

Telefon 0178/6726975

Familie sucht Pkw, Bus,
Wohnwagen, Wohnmobil, 
auch rep.-bed.

Telefon 0160/4665743

Kaufe fair Bilder,
Antiquitäten, Zinn, Teppi-
che, Uhren, Silber-/Gold- 
Modeschmuck, Münzen 
aller Art (auch DM), Musik-
instrumente, Porzellan,  
Abzeichen, versilb. Beste-
cke, Bilder 1.+ 2.  Weltkrieg. 
Mache u. su. Wohnungs- 
auflösungen

Telefon 0151/66931450

Drohne gefunden
in Garten in Erbshausen.

Telefon 09367/3995

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
0 39 44 - 3 61 60 • www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Norbert Rumpell GmbH

Telefon (0 93 67) 98 04 40
info@norbert-rumpel.de 
www.norbert-rumpel.de

Kaufen?  Mieten? 
Dienstlei stung?
Wir haben die Lösung!

97262 Erbshausen | Erbshausener Straße 13a

Wir heizen Ihrer Fete ein!

Aufstellen – Einschalten – WÄRME

HEIZEN TROCKNEN REINIGENLÜFTEN KLIMA

Mottoradjacke, Leder, 
schwarz, Gr.  42
kaum getragen, neuwertig 
zu verkaufen, 70,– €

Telefon 09367/99244
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Hält auch  
nach der  
Wahl was sie  
verspricht.

Terrassenbeläge mit
Wohlfühl-Charakter

Terrassen-Schau-Tage
Fr., 4. April: 10 - 18 Uhr 

Sa. + So., 5. + 6. April: 10 - 16 Uhr

Nachher

Vorteile WPC Terrassen
• Langlebig

• Pflegeleicht

• Rutschfest

• Edle Optik

• Vielseitige Montagearten

• Große Farb- & Produktauswahl

• Variabler Unterbau

• Wohlfühlcharakter

Entscheiden Sie selbst,  
welche Terrassenlösung zu 
Ihnen passt. 

Hierzu laden wir Sie ganz 
herzlich am Fr., den 4. April 
von 10 - 18 Uhr sowie  Sa., 
den 5. und So., den 6. April 
jeweils  von 10 – 16 Uhr in 
unsere große Terrassen-
belags-Ausstellung in  
Hausen bei Würzburg ein. 

Genießen Sie bei Kaffee 
und Kuchen die Mög-
lichkeit, sich über die 
neuesten Generationen 
von Terrassenbelägen zu 
informieren. In unserem 
Showroom in Hausen bei 
Würzburg, Paradeisstr. 6a, 

präsentieren wir Ihnen eine 
beeindruckende Auswahl 
an hochwertigen Terrassen-
belägen aus Holz, Stein, 
WPC, BPC und massivem 
Mineral faserverbundstoff. 

Unser Sortiment erstreckt 
sich von schmalen bis hin zu 
extrem breiten Dielen, von 
kurzen bis langen Forma-
ten und von glatten über 
rutschfesten, bis hin zu 
eleganten, pflegeleichten 
Holzoptiken. Dank unseres 
innovativen Montagesystems 
können Sie Holz, Stein und 
WPC problemlos miteinan-
der kombinieren oder sogar 
ausgewählte Holz- und 

WPC-Dielen mit nur einem 
Handgriff herauszunehmen. 

Wir planen und gestalten 
ganz nach Ihren individuellen 
Wünschen und Vorstellungen 
Ihre Traum-Terrasse. Edel - 
pflegeleicht – hochwertig – 
langlebig und strapazierfähig. 

Verleihen Sie Ihrem Garten 
oder Poolbereich mit unserer 
hochwertigen LED-Beleuch-
tung und den passenden 
Sichtschutz-Zäunen eine 
besondere Atmosphäre und 
erzeugen damit das perfekte 
Urlaubsgefühl in Ihrem  
eigenen Garten!

Neben Terrassenbelägen 
inspirieren wir Sie auch mit 
Echtholzparkett, Dielen- und 

Vinylböden sowie modernen 
und zeitlosen Wandgestal-
tungen im Innen- und Außen-
bereich aus GFK, WPC oder 
Mineralfaserverbundstoff. 

Unser Portfolio umfasst  
zudem hochwertige  
Plameco-Spanndecken für 
den Innenbereich und  
im Außenbereich für  
Vordächer sowie überdachte  
Wandbespannungen mit  
Fotomotiven. 

Wir freuen uns darauf,  
Sie bei unseren  
Terrassen-Schau-Tagen 
willkommen zu heißen!

Für weiteren Infos besuchen 
Sie uns online unter  
www.der-terrassen-pfofi.de.

Marco Hetterich Raumgestaltung
Paradeisstr. 6a | 97262 Hausen bei Würzburg

   09367 - 9820338 | der-terrassen-profi.de

Vorher

www.der-terrassen-profi.de.
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WACHTELBERG 11
97273 KÜRNACH
09367-900880

BIKESPOT-SHOP.DE

»Dein Wunschfahrrad oder E-Bike aussuchen
»Über deinen Arbeitgeber dein neues Bike leasen
»Steuern sparen - Arbeitnehmer sparen bis zu 40%

Wir zeigen Dir wie einfach Leasing für das
Fahrrad funktioniert

Kommt vorbei - Wir beraten Dich gerne in unserem Shop.

DAS LEAST SICH GUT!

BIKESPOT 
WACHTELBERG 11
97273 KÜRNACH
09367-9008860

BIKESPOT-SHOP.DE

Die umweltfreundliche Alternative zum Firmenwagen!
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